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Wir sparen – auch wenn 
es uns nicht leichtfällt.
Wie bereits in der vergangenen Ausgabe angekündigt, 
muss auch die „axamer*in“ die angesichts des angespann-
ten Budgets vorgegebenen Rahmenbedingungen und not-
wendigen Sparmaßnahmen einhalten. Das fällt uns nicht 
leicht, doch wir bleiben auf Kurs.

Gleichzeitig bedeutet ein „klarer Kurs“ keineswegs Stillstand. Im 
Gegenteil: Es ist uns ein wichtiges Anliegen, innerhalb dieser 
Grenzen kreativ zu bleiben und jene Themen sichtbar zu ma-
chen, die unsere Gemeinde bewegen. Information, Transparenz 
und ein lebendiges Dorfleben sollen auch in kompakterer Form 
ihren Platz finden. Wir möchten weiterhin informieren, verbinden 
und Einblicke ins Gemeindeleben ermöglichen – wenn auch mit 
reduziertem Umfang.

Wir ersuchen daher alle Institutionen und Vereine um Verständ-
nis, dass nicht alle Beiträge in vollem Umfang berücksichtigt und 
nicht alle Fotos veröffentlicht werden können. Selbstverständ-
lich bemühen wir uns um eine sorgfältige und faire Auswahl aus 
dem eingereichten Material.

Viele aktuelle Inhalte, Berichte aus dem Gemeindeleben sowie 
Hinweise auf Veranstaltungen finden Sie ergänzend und laufend 
aktualisiert auf den Webseiten der Gemeinde sowie unserer 
Vereine. 

Ihre Dagmar Grohmann,
Redaktion
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Schwarze Zahlen & Aussichten

B Ü R G E R M E I S T E R B R I E F

Das Budget einer Gemeinde wird oft als die 
„in Zahlen gegossene Politik“ bezeichnet. 

Der Rechnungsabschluss eines Jahres, der 
bis zum 31. März vom Bürgermeister dem Ge-
meinderat vorzulegen ist, zeigt, wie das Budget 
verwaltet wurde – und dieser ist im Jahr 2025 
erfreulicherweise deutlich besser ausgefallen, 
als ursprünglich budgetiert. Im 16 Mio. € Haus-
halt der Gemeinde war ein Minus von 1 Mio. € 
vorgesehen – schlussendlich konnte ein Über-
schuss von 672.000 € erzielt werden. Die liqui-
den Mittel stiegen von 1,9 Mio. auf 2,6 Mio. €. 
Der Verschuldungsgrad sank von 26 auf 18 %, 
was eine geringe Verschuldung bedeutet. Trotz 
gezielter Investitionen steht die Gemeinde auf 
soliden Beinen. Eine vorsichtige Budgetierung 
und das beschlossene Sparpaket zeigen Wir-
kung, auch wenn uns bewusst sein muss, dass 
sich der Schuldenstand nach Abschluss der 
Bautätigkeiten für das Regionalbad wieder er-
höhen wird, da durch die Rückzahlung des Dar-
lehens die fortdauernden Ausgaben steigen. 

Bergrettung vor Fertigstellung 
Erfreulich ist, dass mittlerweile auch die Kollau-
dierung beim Bergrettungsgebäude erfolgt ist 
und der Einzug in Kürze erfolgen kann. Nach 
einem halben Jahrhundert ihres Bestehens er-
hält unsere Bergrettung auch endlich jene adäquaten Räumlich-
keiten, die für die vielfältigen Aufgaben benötigt werden. Erwäh-
nenswert ist, dass wir uns auch bei diesem Projekt dank guter 
Planung, hervorragend arbeitenden ausführenden Firmen und 
laufender Kostenkontrolle und Bauaufsicht innerhalb des Kosten-
rahmens ohne Überschreitungen bewegen. 

Weitere Projekte
Beim Projekt betreuten Wohnen sind Verträge und Planungen 
im Finale und wir stehen kurz vor einem Bauverhandlungstermin, 

sodass einer Umsetzung ab Herbst nichts 
mehr im Wege steht. Bei der Ansiedlung des 
Hofermarktes samt Fitnessstudio beschloss 
der Gemeinderat mittlerweile die Änderung 
des Raumordnungskonzepts und den Bau-
rechtsvertrag. Als nächsten Schritt folgt der 
Beschluss des Flächenwidmungs- und Be-
bauungsplans. 

Blick nach vorne
Die Zeit vergeht wie im Flug und neben den 
vielen Projekten, die sich derzeit in der Ge-
meinde in Umsetzung befinden, wird fast 
darauf vergessen, dass bereits über vier 
Jahre der Periode vergangen sind und in zwei 
Jahren wieder Gemeinderatswahlen anstehen. 
Dabei wünsche ich mir für alle werbenden 
Listen eines: Dass sich viele politisch enga-
gierte und vor allem junge Menschen finden, 
die bereit sind, Politik aktiv zu gestalten. Wenn 
wir verhindern wollen, dass die Welt immer 
stärker von weißen, älteren, vorwiegend 
populistisch geprägten Entscheidungsträgern 
dominiert wird, die die Zukunft kommender 
Generationen aufs Spiel setzen, dann liegt es 
insbesondere an den Jungen, Verantwortung 
zu übernehmen. Und diese Verantwortung be-
ginnt bereits auf der untersten Ebene unseres 
Zusammenlebens – in der Gemeinde.

Bei Fragen und Anregungen erreicht ihr mich 
unter 05234.68110-61 oder 0664.27 67 298. 

Euer Bürgermeister Thomas Suitner

Wenn wir verhindern wollen, 
dass die Welt immer stärker 
von weißen, älteren, vorwie-
gend populistisch geprägten 
Entscheidungsträgern domi-

niert wird, die die Zukunft 
kommender Generationen 

aufs Spiel setzen, dann 
liegt es insbesondere an der 
Jungen, Verantwortung zu 

übernehmen.
Thomas Suitner,

Bürgermeister & Obmann 
Bau- und Raumordnungsausschuss

Budget und Gemeindeprojekte entwickeln sich positiv,
die weltweite politische Großwetterlage ist besorgniserregend. 
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Die Umstellung auf das bewährte Be-
hälter-Ident-System auch in der Bio-
müllentsorgung erfolgt mit 1. Juli 2026.

Auslieferung der neuen Biomüll-
behälter
Bis spätestens 30. Juni 2026 erhalten alle 
Haushalte und Betriebe neue Biomüll-
behälter:
•	 Wohneinheiten mit einem 120- oder 

240-Liter-Restmüllbehälter erhalten 
einen 25-Liter-Biomüllbehälter 

•	 Haushalte und Gewerbebetriebe mit 
einem 770- oder 1.100-Liter-Restmüll-
behälter erhalten standardmäßig einen 
120-Liter-Biomüllbehälter

Die bisher verwendeten Biomüllbehälter 
können aus verschiedenen Gründen nicht 
weiter genutzt werden. Daher werden flä-
chendeckend neue Behälter ausgegeben. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Neue Abrechnungssystematik
Künftig erfolgt die Abrechnung – analog 
zu vielen Nachbargemeinden – pro Ent-
leerung (und nicht wie bei der Restmüll-
entsorgung nach Gewicht).

Entleerungspreise Biomüll
•	 25-Liter-Behälter: 2,50 € pro Entleerung 

(inkl. 10 % MwSt.) 
•	 120-Liter-Behälter: 12,00 € pro Entlee-

rung (inkl. 10 % MwSt.) 

Kosten für Behälter und Transponder 
(einmalig)
•	 25-Liter-Behälter (inkl. Transponder): 

20,00 € (inkl. 10 % MwSt.) 
•	 120-Liter-Behälter (inkl. Transponder): 

45,00 € (inkl. 10 % MwSt.)

Abrechnung der Gebühren
Die Verrechnung erfolgt wie gewohnt 
quartalsweise im Nachhinein, gemeinsam 

mit den Gemeindesteuern. Die genannten 
Preise stehen unter dem Vorbehalt eines 
noch zu fassenden Gemeinderatsbe-
schlusses. 

SERVICE & INFO:

Für Fragen zur Umstellung 
wurde eine Hotline eingerichtet:

Telefon: 0676 / 830 95 6094

E-Mail: identsystem@axams.gv.at

Erreichbarkeit: Mo – Fr, 8 –12 Uhr

Weitere Infos & FAQs finden 
Sie auf unserer Website:

www.axams.gv.at
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Natur im Garten
Plakettenverleihung 2025

Umstellung der Biomüllentsorgung 

Bereits zum 12. Mal wurden im Landhaus in Innsbruck 
Tiroler Gärtnerinnen und Gärtner mit der Natur im Garten 
Plakette ausgezeichnet. Insgesamt 91 Gärten und zwei 
Gemeinden wurden im November ausgezeichnet. 

Naturgärten schaffen nicht nur einen Ort zum Erholen, sondern 
auch wertvollen Lebensraum für Pflanzen und Tiere. Schmetter-
linge, Wildbienen, Igel und Vögel sind hier keine Seltenheit, da sie 
durch ein vielfältiges Pflanzenangebot, Nistplätze und Nützlings-
unterkünfte gefördert werden. Dabei wird auf den Einsatz von 
Pestiziden, Kunstdünger und Torf verzichtet. Mit der Natur im 
Garten Plakette wird ein sichtbares Zeichen nach außen gesetzt: 
Hier wird für die Natur gegärtnert! Auch aus der Gemeinde 
Axams waren bei der Verleihung am 8. November 2025 im Land-
haus in Innsbruck Preisträgerinnen und Preisträger mit dabei. 
Elisabeth und Matthias Haid und Verena Grill wurde im Rahmen 
der Feier von Landesrat René Zumtobel und Dr. Bettina Ellinger, 
Obfrau des Tiroler Bildungsforums, die Natur im Garten Plakette 
überreicht. In Axams gibt es damit 15 ausgezeichnete Natur-
gärten. Das Projekt Natur im Garten in Tirol ist eine Initiative des 
Tiroler Bildungsforums mit Unterstützung des Landes Tirol. 

www.naturimgarten.tirol 

(v.li.): Landesrat René Zumtobel, 

Vizebgm.in Martha Salchner, Preisträgerin Elisabeth Haid, 

Dr. in Bettina Ellinger, Obfrau des Tiroler Bildungsforum, 

Matthias Karadar MSc., Projektkoordinator Natur im Garten

(v.li.): Landesrat René Zumtobel, 

Vizebgm.in Martha Salchner, Preisträgerin Verena Grill, 

Dr.in Bettina Ellinger, Obfrau des Tiroler Bildungsforum, 

Matthias Karadar MSc., Projektkoordinator Natur im Garten
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Selten zuvor wurden finanzielle Entscheidungen so inten-
siv, so offen und auch so kritisch diskutiert wie in dieser 
Zeit. Unterschiedliche Sichtweisen sind aufeinandergetrof-
fen, Sorgen wurden geäußert, und nicht jede Maßnahme ist 
auf ungeteilte Zustimmung gestoßen. Doch genau diese 
ehrliche Auseinandersetzung ist es, die eine funktionieren-
de Gemeinschaft auszeichnet.

Heute zeigt sich deutlich: Der eingeschlagene Weg war nicht nur 
notwendig – er war richtig.

Mit dem beschlossenen Sparpaket haben wir bewusst Verant-
wortung übernommen. Wir haben Prioritäten gesetzt, Ausgaben 
hinterfragt und uns auf das Wesentliche konzentriert. Das war 
kein einfacher Prozess. Es hat Disziplin, Weitblick und auch den 
Mut gebraucht, unpopuläre Entscheidungen zu treffen. Aber wir 
haben diesen Weg gemeinsam beschritten – im Gemeinderat, in 
den Ausschüssen und letztlich als gesamte Dorfgemeinschaft.

Das Ergebnis spricht eine klare Sprache
Aus einem budgetierten Minus von rund 1 Million € konnten 
wir einen positiven Rechnungsabschluss von etwa 600.000 € 
erzielen. Diese Entwicklung ist ein starkes Signal. Sie zeigt, dass 
sorgfältiges Wirtschaften, verantwortungsvolle Planung und ge-
meinsames Handeln Wirkung zeigen. Sie zeigt aber auch, dass 
wir als Gemeinde in der Lage sind, auf Herausforderungen ent-
schlossen zu reagieren und unsere finanzielle Basis nachhaltig 
zu stärken. Dieser Erfolg ist kein Selbstzweck. Er ist vielmehr die 
Grundlage für das, was vor uns liegt.

Denn die kommenden Jahre bringen wichtige Projekte mit sich 
– Projekte, die unsere Infrastruktur stärken, die Lebensqualität 
in Axams sichern und unsere Gemeinde zukunftsfit machen. All 
diese Vorhaben sind nur möglich, wenn wir weiterhin mit Augen-
maß handeln und den eingeschlagenen Kurs beibehalten. Und 
vor allem: Sie sind nur gemeinsam möglich.

Gerade in herausfordernden Zeiten hat sich gezeigt, wie wichtig 
Zusammenhalt, Vertrauen und ein konstruktiver Dialog sind. 
Unterschiedliche Meinungen werden auch in Zukunft ihren Platz 
haben – und das ist gut so. Entscheidend ist, dass wir das ge-
meinsame Ziel nie aus den Augen verlieren: ein lebenswertes, 
starkes und finanziell gesundes Axams.

Lassen Sie uns daher den eingeschlagenen Weg konsequent 
weitergehen. Mit Zuversicht, mit Verantwortungsbewusstsein 
und mit dem Vertrauen in unsere gemeinsame Stärke. Denn 
wenn wir weiterhin zusammenstehen, können wir nicht nur auf 
Erfolge zurückblicken, sondern auch mit Optimismus in die Zu-
kunft schauen.

Axams hat bewiesen, was möglich ist. Bauen wir gemeinsam 
darauf auf. 

Axams hat 
bewiesen, 
was möglich ist. 
Bauen wir 
gemeinsam 
darauf auf.
GV Sebastian Sarg,
Obmann Finanzausschuss

Gemeinsam Verantwortung 
tragen & Zukunft gestalten

Die vergangenen Monate haben uns als Gemeinde viel abverlangt.

Nr. 121 | Mai 2026 5
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Jahreshauptversammlung 
Diese fand am 30. März 2026 in den Räumlichkeiten der Freiwilli-
gen Feuerwehr Axams statt. Als Ehrengäste durften wir Gemein-
devertreter:innen von Axams, Birgitz und Grinzens sowie Vertreter 
der Landesleitung, der Feuerwehren Axams, Grinzens und Sellrain 
und der Polizei sowie des Österreichischen Rotes Kreuzes begrü-
ßen. Weiters nahmen zwei unserer langjährigen Sponsoren und 
unsere Ehrenmitglieder Josef (Pepi) Leis und Josef Gspan teil. 

Nach einer Gedenkminute für unsere verstorbenen Bergkamera-
den blickte Ortsstellenleiter Heinz Gatscher auf ein spannendes 
Jahr 2025 zurück und dankte den Gemeinden, den Blaulichtorga-
nisationen und unseren Sponsoren für die vertrauensvolle, wert-
schätzende Zusammenarbeit und die finanzielle Unterstützung.
Im Anschluss präsentierten die Funktionäre ihre Jahresberichte. 

Bei den Einsätzen verzeichneten wir wieder einen Anstieg, auch 
das Schulungsprogramm war nicht weniger intensiv und gut 
besucht als in den Jahren zuvor. Zum fleißigsten Teilnehmer und 
damit „Bergretter des Jahres“ wurde zum wiederholten Mal unser 
Chef Heinz Gatscher gekürt.

Felix Sturm wurde nach erfolgreich abgeschlossener Grundaus-
bildung offiziell als Einsatzbergretter aufgenommen sowie Ger-
hard Mössmer für 25 Jahre, Arno Pietersteiner und Felix Friessnig 
für 40 Jahre, Hubert Falkner für 50 Jahre sowie Herbert Leis, 
Josef Leis und Hans Leitner für 60 Jahre Bergrettung geehrt.
Die Ortsstelle Axams gratuliert dem „neuen“ Bergretter und allen 
Geehrten ganz herzlich.

Gemeinschaftstour im Einsatzgebiet
Im Februar fand unsere Gemeinschaftstour auf das Fotscher 
Windegg statt. Bei herrlichem Wetter führte uns der Aufstieg 
durch unser Einsatzgebiet im Fotschertal hinauf zum Gipfel, wo 
wir mit dem beeindruckenden Panorama der winterlichen Berg-
welt belohnt wurden. Trotz des insgesamt eher schneearmen 
Winters konnten wir einige überraschend gute Hänge finden und 
eine schöne Abfahrt genießen. 

Den gelungen Tourentag ließen wir anschließend gemütlich aus-
klingen: Auf dem Heimweg kehrten wir zunächst bei unserem 
Stützpunkt auf der Almind ein, bevor wir die Tour bei einem guten 
Essen auf der Weidenalm gemeinsam abschlossen und uns über 
den rundum gelungenen Tag in unserem Einsatzgebiet freuten. 

Kögele Messe
Am 13. September 2026 um 12.30 Uhr findet wieder unsere all-
jährliche Bergmesse am Axamer Kögele (bei Schlechtwetter in 
der Bergkapelle Axamer Lizum) statt.

Werden Sie Fördermitglied! 
Unterstützen Sie die Bergrettung Tirol mit nur € 36,– pro Jahr 
und sichern Sie sich und Ihrer Familie eine Bergekostenversiche-
rung. 

ALLE INFOS AUF: 

www.bergrettung.tirol

Gemeinsam bereit
Ehrungen, Jahresberichte und ein neuer Einsatzbergretter standen bei 

der Jahreshauptversammlung im Mittelpunkt. Die Einsatzstatistik weist nach oben. 
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In den kommenden Ausgaben wollen wir hinter die Kulissen der Feuerwehr 
blicken und uns gezielt wichtigen Themen widmen. Dieses Mal steht der Atem-
schutz im Mittelpunkt.

Atemschutz
Seit den frühen 1970er Jahren gibt es bei uns Atemschutzgeräte, die heute als effi-
zienter Bestandteil der Feuerwehrarbeit unverzichtbar sind. Im Lauf der Zeit hat sich 
die Technik und in der Folge auch die Ausrüstung und Ausbildung geändert. Waren es 
früher zwei schwere Stahlflaschen, die mit einer eigenen Metalltrageplatte am Rücken 
getragen wurden, besteht ein heutiges Atemschutzgerät aus einer CFK-Hartkunststoff-
flasche mit einem aus Kunststoff gefertigtem Gerät und dazugehöriger Atemschutz-
maske. Aktuell gibt es bei der Feuerwehr Axams neun Atemschutzgeräte, verbaut in 
den zwei Tanklöschfahrzeugen sowie in der Drehleiter. 

Fundierte Ausbildung und körperliche Herausforderung
Als Atemschutzgeräteträger muss man neben einer Ortsausbildung und einer mindes-
tens dreitägigen Ausbildung an der Landesfeuerwehrschule auch mehrere Übungen im 
Ort absolvieren. Voraussetzung ist ein vorangehender Gesundheitscheck und das Min-
destalter von 17 Jahren. Ergometrie und Spirometrie sind für jeden neuen Atemschutz-
träger verpflichtend, ebenso eine Untersuchung durch den Feuerwehrarzt alle fünf 
Jahre. Unsere Atemschutzträger müssen für den Einsatz immer topfit sein. Enorme 
Hitze, körperliche Belastung und das zusätzliche Gewicht von bis zu 30 Kilogramm sind 
nur einige der Belastungsfaktoren bei ihrer Arbeit. Der Atemschutz wird heute viel öfter 
verwendet als in der Vergangenheit, auch bei Gefahrguteinsätzen kann er zum Einsatz 
kommen. Mit diesen Geräten ist der Träger unabhängig von der Umgebungsluft.

Wartung, Pflege und Instandhaltung 
Atemschutzgeräte und Atemschutzmasken müssen nach jeder Übung, jedem Einsatz 
oder sonstigen Tätigkeit, mindestens aber einmal monatlich überprüft und gereinigt 
werden. Dafür gibt es bei uns einen eigenen Beauftragten, der für die ordentliche In-
standhaltung und Dokumentation, sowie für die Ausbildung und Verwaltung der Atem-
schutzgeräte und Atemschutzträger verantwortlich ist. Seit 2020 erfolgt die Überprü-
fung und Dokumentation ausschließlich in digitaler Form.

50. Abschnitts-Nassbewerb Axams
Am Samstag, 27. Juni, findet ab 13.00 Uhr der Abschnittsbewerb des Abschnittes 
Axams gegenüber vom Feuerwehrhaus statt. Anschließend gibt es ab 20.00 Uhr ein 
Hallenfest. 

Die Technik der Feuerwehr 

FACTBOX
•	 9 Atemschutzgeräte 
•	 38 Atemschutzgeräteträger 
•	 1 Atemschutztrupp = 
	 3 Mann/Frau 
•	 Leistungsabzeichen in Bronze, 

Silber und Gold möglich

EINSATZTICKER 
(seit der letzten Ausgabe)

	29.10.25:	 Kontrolle gelöschter Brand
	30.10.25:	 Brandmeldealarm
	 5.11.25:	 Brand Wohngebäude Birgitz
	 15.11.25:	 Liftöffnung
	24.11.25:	 Brand Wald Axamer Lizum
	25.11.25:	 Fahrzeugabsturz Axamer Lizum
	25.11.25:	 Brand Wohngebäude Birgitz
	 5.12.25:	 Brandsicherheitswache
	 7.12.25:	 Türöffnung für Rettungsdienst
	 9.12.25:	 Brandmeldealarm
	 11.12.25:	 Brandmeldealarm
	13.12.25:	 Brandmeldealarm
	16.12.25:	 Brandmeldealarm
	21.12.25:	 Treibstoffaustritt / Ölspur
	21.12.25:	 Brandmeldealarm
	22.12.25:	 Brandmeldealarm
	 5.01.26:	 Treibstoffaustritt / Ölspur
	 11.01.26:	 Brand Bus
	17.01.26:	 Brandmeldealarm
	18.01.26:	 Brand Wohngebäude Kamin
	 5.02.26:	 Brandmeldealarm
	8.02.26:	 Brand Sonderbau Kamin
	13.02.26:	 Brand Mehrfamilienhaus Küche
	13.02.26:	 Brand Mehrfamilienhaus Zimmer
	14.02.26:	 Wasserschaden Wohngebäude
	17.02.26:	 Brand Hotel/Gastronomie
	19.02.26:	 Brandmeldealarm
	22.02.26:	Liftöffnung
	24.02.26:	Wasserschaden Sonderbau
	11.03.26:	 Brandmeldealarm
	12.03.26:	 Brandmeldealarm
	14.03.26:	 Tiefenrettung Drehleiter
	30.03.26:	Türöffnung für Rettungsdienst
	2.04.26:	 Treibstoffaustritt / Ölspur
	11.04.26:	 Brandsicherheitswache
	14.04.26:	 Brandmeldealarm

ALLE INFOS AUF:
www.feuerwehr-axams.at
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Die Benefizveranstaltung der beiden 
Kabarettisten Josef Holzknecht und 
Hermann Riffeser im Februar 2026 
war ein besonderes Highlight für uns 
„Vinzis“. Mit ihrem Programm „Tonlos 
mit Band“ begeisterten sie an zwei 
Abenden im Volkstheater Axams und 
spielten zugunsten unseres Vereins.

Das Publikum erlebte eine abwechslungs-
reiche Mischung aus humorvollen Texten 
und musikalischen Einlagen rund um 
die Themen Leben, Liebe und Pension. 
Die beiden Abende boten beste Unter-
haltung, viel Anlass zum Lachen und die 
willkommene Möglichkeit, den Alltag für 
einige Stunden hinter sich zu lassen. Ein 
herzliches Dankeschön gilt den Künstlern 

für ihren Einsatz und die großzügige Unter-
stützung sowie Theaterobfrau Doris Leis 
für die hervorragende und unkomplizierte 
Zusammenarbeit.
Unser Verein begleitet und unterstützt 
Menschen in Notsituationen materiell und 
seelisch. Wir helfen rasch und unbürokra-
tisch, Verschwiegenheit ist unser oberstes 

Gebot. Viele Menschen genieren sich, mit 
uns Kontakt aufzunehmen. Oft braucht 
es nur einen kleinen Anstoß, um Hilfe in 
Anspruch zu nehmen. Deshalb ist es für 
uns wichtig, unseren Verein bekannter zu 
machen. 

WEITERE INFOS:

www.sr-wm.at/axams/helfen-und-hilfe

www.vinzenzgemeinschaften-tirol.at

Wir sind jederzeit erreichbar.

Alois Pleifer:

+43 650 5603160, santapleifer@hotmail.com
Evi Schaffenrath:

+43 664 5882453, evi.schaff@gmail.com
Roswitha Haselwanter:

(für Grinzens), +43 699 192 10 656 FO
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Vinzenzgemeinschaft Axams
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KIRCHLICHE TERMINE 

PFINGSTEN
Sonntag, 24. Mai, 8.45 Uhr und 19 Uhr
Hl. Messe
Montag, 25. Mai, 10.30 Uhr Hl. Messe 
im Haus Sebastian

FRONLEICHNAM
Donnerstag, 4. Juni, 8.45 Uhr 
Hl. Messe, anschließend Prozession

FAHRZEUGSEGNUNG
Sonntag, 07. Juni, 8.45 Uhr 

HERZ-JESU
Sonntag, 14. Juni, 8.45 Uhr Hl. Messe,
anschließend Prozession

KIRCHENPATROZINIUM – 
JOHANNES DER TÄUFER 
Mittwoch, 24. Juni, 19 Uhr Hl. Messe 

HOHER FRAUENTAG 
Samstag, 15. August, 8.45 Uhr 
Hl. Messe, anschließend Prozession

ERNTEDANK 
Sonntag, 27. September, 8.45 Uhr 
Hl. Messe, anschließend Erntedank-
kreuzgang

ROSENKRANZSONNTAG
Sonntag, 4. Oktober, 8.45 Uhr 
Hl. Messe, anschließend Prozession

Im Mittelgebirge gibt neben diversen 
Kinderchören und unserem Jugend-
chor auch junge Organisten, die das 
Pfarrleben bereichern.

Florian (26) aus Axams spielt seit langem 
die Orgel und wird nicht nur im Mittel-
gebirge gerne gehört. Daniel (18) aus 
Götzens ist ein Orgelschüler von Florian 
und hat sein Spiel inzwischen so weit 
gebracht, dass er Messen in den ver-
schiedenen Pfarren musikalisch begleitet. 
Auch als Violonist und Pianist umrahmt 

er immer wieder gemeinsam mit Florian 
Gottesdienste musikalisch.
Florian leitet außerdem die Sängerrun-
de Axams, oft von Daniel instrumental 
unterstützt. Daniel ist inzwischen auch 
Mitglied des Jugendchors „Colourful 
Spirit“ und bringt sich dort mit Geige und 
Stimme höchst musikalisch ein.
Ein großes DANKE an die beiden jungen 
Musiker – schön, dass ihr eure Zeit in die 
musikalische Mitgestaltung von Gottes-
diensten investiert und eure Talente so 
vielfältig einsetzt. 

Junge Organisten engagieren sich
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Fasten heißt Teilen
Das Motto für den Familienfasttag 
2026 lautete in diesem Jahr „Teilen“. 

Durch die Initiative der kfb bekommen 
Frauenprojekte im In – und Ausland 
hilfreiche Unterstützung für eine bessere 
Zukunft, aktuell liegt der Fokus auf dem 
Nordosten Indiens. In Axams konnten 
wir durch unser Angebot „Fastensuppe 
im Glas“ am Aschermittwoch nach dem 
Gottesdienst 470 € für ein Hilfsprojekt 
überweisen.
Ich danke herzlich allen Spenderinnen 
und Spendern und unseren kochfreudi-
gen und fleißigen Suppenköchinnen. 

Rosmarie Hufnagl
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Den Ökumenische Weltgebetstag 
der Frauen gestalteten in diesem 
Jahr Frauen aus Nigeria. 

Ihr einladendes Motto war: „Kommt – 
Lasst euch stärken!“ (Kurzfassung von 
Mt 11,28: „Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich will euch 
erquicken.“) In Axams feierten wir am 5. 
März, in Birgitz am 6. März 2026 ganz im 
Geist der weltweiten Verbundenheit: In 
über 170 Länder überschreiten Christinnen 
und Christen jedes Jahr kulturelle, kon-
fessionelle und geografische Grenzen. In 
Axams haben uns zwei Gäste aus Nigeria 
besonders bereichert: unser Pfarrer Pau-
linus und die Studentin Essence, die dank 
eines Stipendiums in Innsbruck studieren 
kann. Unter dem Leitgedanken „Informiert 
beten – betend handeln“ fließt die Kollek-
te in Projekte, die Frauen und Mädchen 
stärken und der ganzen Gemeinschaft 
zugutekommen. Herzlichen Dank allen, die 
mit uns gefeiert haben. Möge jede und 
jeder aus Glaube und Gottesbeziehung 

– genau wie die mutigen Frauen Nigerias – 
immer wieder Kraft und Zuversicht schöp-
fen. 

Für das Vorbereitungsteam 
Regina Maria Pendl

Weltgebetstag 
der Frauen

Nr. 121 | Mai 2026 99



U M W E LT /  V E R K E H R /  I N F R A S T R U K T U R

Raus aus Öl und Gas – rein in die Zukunft
Die Abhängigkeit von fossilen Energieträgern ist längst mehr als 
eine Umweltfrage – sie betrifft unsere Geldbörsen, unsere Ver-
sorgungssicherheit und unsere Lebensqualität. Angesichts der 
aktuellen Energiekrise wird uns das jeden Tag bewusst. Jeder 
Euro, der in Öl und Gas fließt, fehlt bei nachhaltigen Lösungen 
vor Ort. 

Jetzt ist der Moment, konsequent umzusteuern: moderne 
Heizsysteme statt alter Ölkessel, gut gedämmte Gebäude statt 
Energieverlust, regionale Energie statt importierter Abhängigkeit. 
Klimaschutz beginnt nicht abstrakt, sondern ganz konkret in 
unseren Häusern, Schulen und Gemeindegebäuden. Axams hat 
mit seinen Investitionen in Fotovoltaik bereits wichtige Schritte 
unternommen. 

Wichtig ist mir, dass es eine kommunale Investitionsoffensive 
mit einem klaren Fahrplan gibt: Jede Sanierung öffentlicher 
Gebäude bzw. jeder Neubau MUSS als Klimaprojekt geplant wer-
den, so wird Klimapolitik zum Investitionsprogramm, das lokale 

Arbeitsplätze sichert. Damit Klimaneutralität bis 2040 Realität 
wird, braucht es klare Prioritäten: Sanieren statt verschwenden, 
erneuern statt hinauszögern. Jede Investition in unsere Gebäu-
de ist zugleich eine Investition in heimische Arbeitsplätze und 
eine lebenswerte Zukunft.

Unterstützung bietet die Energieagentur mit Beratung und 
aktuellen Förderinformationen von Land und Bund. 
Kontakt: 0512 250015, office@energieagentur.tirol

Flurreinigung: Engagement, das verbindet
Am 20. März fand erneut die Aktion „Axams klaub’ auf“ statt. 
Dank vieler engagierter Helferinnen und Helfer konnten rund 58 
kg Müll gesammelt werden. Erwachsene und Kinder waren mit 
großem Einsatz unterwegs, bestens organisiert und ausgestat-
tet durch den Recyclinghof. Als Dankeschön für die Mühe stellte 
Myriam Zocchi von der Klima- und Energiemodellregion eine 
Jause vom Axamer Bauernmarkt zur Verfügung.

Unter der Leitung von Brigitte Steiner beteiligten sich auch 
Schülerinnen und Schüler der Polytechnischen Schule tatkräftig 
an der Reinigungsaktion. Ein großes Dankeschön gilt allen, die 
sich – ob bei dieser Aktion oder das ganze Jahr über – für ein 
sauberes Ortsbild einsetzen.

Fahrdienst als neue Möglichkeit
Nach der Einstellung des Dorfbusses gibt es nun eine Alternati-
ve: Über das Netzwerk „Zeitpolster“ kann ein Fahrdienst, für den 
ein geringer Betrag zu entrichten ist, angefragt werden. 
Kontakt: Brigitte Legner, 0680 2118291 

Gemeinsam Richtung Zukunft

Ein großes 
Danke an die 
engagierten 
Mitglieder im 
e5 Team und 
im UVA!
GVin Gabriele 
Kapferer-Pittracher,
Obfrau Umwelt und 
Verkehrsausschuss, 
Vorsitzende e5-Ausschuss
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Gemeinsam können wir viel bewegen – für unsere Umwelt, unsere Gemeinde und unsere Zukunft.
Wichtig dabei ist der Weg aus fossilen Energieträgern als konkrete Aufgabe

unserer Zeit auch auf Gemeindeebene.
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Neue Attraktion
Im Herbst hat der Tourismusverband mit der Adaptierung des 
Zugangswegs zum Kaiser-Ferdinand-Wasserfall begonnen. 
Bis Jahresende soll beim Spucher ein neuer Aussichtspunkt 
entstehen, der über die Gemeindegrenzen hinaus ein attrakti-
ves Ausflugsziel bietet. Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde 
Kematen sowie dem Tourismusverband Innsbruck und seine 
Feriendörfern für die Unterstützung.

Auch beim Freizeitzentrum geht es voran: Das geplante Hotel-
projekt wurde über den Wirtschaftsausschuss ausgeschrieben 
und dem Gemeinderat vorgelegt.

Axamer Monatsmarkt 
Der beliebte Markt ist wieder ganzjährig durchgeplant. Zusätz-
lich wurde ein Imagefilm erstellt, der künftig für Werbezwecke 
eingesetzt werden soll. Ein großes Dankeschön an die Hauptver-
antwortlichen Andrea Schabus und Sandra Unterwandling sowie 
an das engagierte Auf- und Abbauteam – darunter Bürgermeis-
ter Thomas Suitner, Klaus Swoboda, Franz Mair und das Team 
von Bauhof, Recyclinghof und Gemeindeförster.

Auch in der Gemeindegutsagrargemeinschaft gibt es Neuig-
keiten: Die Pleisenhütte wird von der Familie Patenja und Fritz 
Ehrensperger geführt, die bereits eine erfolgreiche Wintersaison 
hinter sich haben. Für den Sommerbetrieb sind kleinere Adaptie-
rungen geplant, um die Hütte als attraktives Ausflugsziel weiter 
zu etablieren.

Ein weiterer Schritt betrifft die Parkraumbewirtschaftung in 
Kristeneben, wo die GGAG Grundeigentümerin ist. In der letzten 
Gemeinderatssitzung wurden die Grundlagen für eine Bewirt-
schaftung gemäß Tiroler Parkabgabengesetz geschaffen. Im 
Laufe des Jahres folgen Beschilderung und Parkautomat. Für 
Anrainer besteht die Möglichkeit, Dauerparkkarten zu erwerben.

Auch die Infrastruktur wird weiter verbessert: Der Brennachweg 
wurde bereits saniert, für heuer ist die Erneuerung des Auslos-
wegs vorgesehen. 

Aktuelle Entwicklungen 
Der Axamer Markt steht als Fixpunkt auf der Agenda des Wirtschaftsausschusses. Dazu kommen
Tourismusprojekte und verschiedene Themen der Infrastruktur zusammengefasst im Überblick.

W I RT S C H A F T /  TO U R I S M U S /  L A N D W I RT S C H A F T

Vielfältige Impulse 
kommen vom 
Ausschuss und 
seinen engagierten 
Mitgliedern.
Vizebgm. Walter Mair,
Obmann Ausschuss 
Wirtschaft, Tourismus 
und Landwirtschaft

Kristeneben

Parkplatz 2

Parkplatz 3

Parkplatz 4

Kristeneben

Parkplatz 1

Kristenleiten

Kristen

PROJEKT:

AUFTRAGGEBER:

PLANNR.:

05.03.26

TEXT:

TEXT:

STAND:

ÄND.:

ÄND.:

AM:

AM:

MASZSTAB:

PLANTITEL:

Dateiname: parkplaetze_kristeneben.dwg

DATUM:

BEARB.:

GEZ.:

DATUM:

NAGL M.

M 1:1000 AX2026-001

04.03.26

6094 Axams
Sylvester-Jordan-Straße 12
Gemeinde Axams

Regelung des ruhenden Verkehrs

NAGL M. 04.03.26

Lage Parkplätze

Parkplatzverordung Kristeneben

Legende:
Parkflächen . . .

Weg zum Spucher Parkraumbewirtschaftung Kristeneben

Nr. 121 | Mai 2026 1111



FO
TO

S 
T

H
O

M
A

S 
S

U
IT

N
ER

In einer schnelllebigen Zeit ist das Vertrauen in jene Men-
schen besonders wichtig, die einem in den schwersten 
Momenten des Lebens begleitend zur Seite stehen. 

Bei der Bestattung Sarg in Axams wird dieses Vertrauen seit fast 
100 Jahren gelebt: Mit 1. Jänner 2026 hat Sebastian Sarg nach 
erfolgreicher Absolvierung der Meisterprüfung das Traditions-
unternehmen übernommen und führt es nun in die Zukunft.

Gegründet wurde der Familienbetrieb 1929 von Heinrich Sarg, 
der als Tischler neben Möbeln bald auch Särge fertigte. 1976 er-
hielt Johann Sarg die Genehmigung für das Bestattungsgewer-
be und baute das Angebot weiter aus. Seit 1996 stand Stephan 
Sarg an der Spitze des Unternehmens, das sich 2002 in einem 
Schritt hin zu Professionalität und dem konsequenten Dienst am 
Menschen vollständig auf das Bestattungswesen spezialisierte. 

Das bewährte Team bleibt bestehen: Stephan Sarg bringt 
weiterhin seine langjährige Erfahrung ein. Gemeinsam mit den 
Mitarbeitenden Lisa und Markus sowie dem neuen Inhaber 
Sebastian Sarg steht ein eingespieltes Team bereit, das Angehö-
rige mit Einfühlungsvermögen, Kompetenz und Menschlichkeit 
begleitet.

Alle verbindet ein gemeinsames Verständnis von Bestattungs-
kultur – geprägt von dem Anspruch, traditionelle Werte mit mo-
dernen Dienstleistungen zu vereinen, um Menschen in schweren 
Zeiten bestmöglich zu unterstützen. 

ALLE INFOS AUF:

www.bestattung-sarg.at
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Mit der frisurenoase hat Anfang April ein neuer Friseursalon
im Ort eröffnet. 

Inhaberin Sandra Kreilinger bringt 26 Jahre Erfahrung mit, setzt 
auf persönliche Beratung, eine entspannte Atmosphäre und 
individuelle Stylings für die ganze Familie. Sie legt besonderen 
Wert auf persönliche Betreuung und hochwertige Produkte. Ein 
großes Plus sind die erweiterten Öffnungszeiten am Mittwoch: 
Von 17 bis 20 Uhr können Kundinnen und Kunden ihren Friseur-
besuch ganz entspannt nach Feierabend genießen. Damit bietet 
die frisurenoase vor allem Berufstätigen eine attraktive Möglich-
keit, sich auch unter der Woche bewusst Zeit für Pflege und 
Wohlbefinden zu nehmen. Beim Eröffnungsfest am 17. April fei-
erten Familie und Freunde mit der engagierten Unternehmerin. 

ALLE INFOS ZU LEISTUNGEN & ÖFFNUNGSZEITEN AUF:

www.frisurenoase.tirol

Neuer Friseursalon 
mit Abendöffnung 

Generationenwechsel bei der Bestattung Sarg
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BANKÖFFNUNGSZEITEN
Mo  08:00 - 12:00
  14:00 - 16:30
Di - Do  08:00 - 12:00
Fr  08:00 - 13:00

BERATUNGSZEITEN
Nach Terminvereinbarung
Mo - Fr   08:00 - 18:00

WIR SIND IHR PARTNER IN FINANZIELLEN FRAGEN

UNSERE BANKSTELLE AXAMS
IM PORTRÄT

Raiffeisenbank Tirol Mitte West eGen | +43 5262 6981 | info@rbm.tirol

WIR SIND GERNE FÜR SIE DA!

Die Raiffeisenbank Tirol Mitte West eGen ist mit rd. 170 Mitarbeitenden und 11 Bankstellen sowie 6 SB-
Bankstellen in 24 Gemeinden vertreten. Wir sind der regionale Nahversorger, wenn es um die Finanzen 
geht. Ob als verantwortungswusster Partner für Jugend, beim Kauf einer Immobilie oder wenn es um ihre 
täglichen Bankgeschäfte geht. 

Peter Lerch 

Wir danken Peter Lerch vom „Tucati“
herzlich für 19 Jahre engagierte Bewir-
tung und seinen Beitrag zum Dorf-
leben. Mit viel Einsatz hat er das Café 
zu einem beliebten Treffpunkt für 
Jung und Alt gemacht. Für den neuen 
Lebensabschnitt wünschen wir ihm 
alles Gute und eine erfüllte Pension. 
Zugleich hoffen wir auf eine gelungene 
Nachfolge. 

Roland Saurwein 

Nach über 30 Jahren endet eine Ära 
in Axams: Die Spenglerei Saurwein 
schließt ihre Türen, da sich Spengler-
meister Roland Saurwein in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet. 
Der Betrieb war weit über die Gemein-
de hinaus für seine fachliche Qualität 
und Verlässlichkeit bekannt und ein 
wichtiger Teil der lokalen Handwerks-
landschaft. Wir wünschen Roland alles 
Gute und viel Freude im Ruhestand. 
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Kinderbetreuung
Die Anmeldungen für Kinderkrippe und Kindergarten für das 
Betreuungsjahr 2026/27 erfolgten erstmals über das Tiroler 
Landesportal FRIDA. Insgesamt wurden darüber 31 Kinder für 
die Kinderkrippe und 70 Kinder für den Kindergarten registriert. 
Besonders erfreulich ist, dass allen angemeldeten Kindern ein 
Betreuungsplatz zugesichert werden konnte.

Christkindlbriefe
Auch im vergangenen Jahr wurde die vom Sozialausschuss initi-
ierte Christkindlbrief-Aktion wieder gemeinsam mit dem Kinder-
heim Axams umgesetzt. Insgesamt konnten 34 Kinderwünsche 
erfüllt werden. Zusätzlich wurden Spenden in Höhe von 1.370 € 
gesammelt, um auch größere Herzenswünsche der Kinder des 
Landeskinderheims zu ermöglichen. Im Namen des Kinder-
heims und des Sozialausschusses bedanken wir uns herzlich für 
die große Unterstützung – die Axamer:innen haben damit erneut 
viele Kinderaugen zum Leuchten gebracht.

Gesundheitstag am 17. Oktober
Ein gesunder Lebensstil in Verbindung mit fundiertem Wissen
trägt wesentlich zum Wohlbefinden bei und kann vielen Krank-
heiten vorbeugen. Daher lädt der Ausschuss für Soziales, Jugend
und Familie auch heuer wieder zum Gesundheitstag am Sams-
tag, 17. Oktober, von 9 bis 14 Uhr im Lindensaal (Eintritt frei) ein.

Die Besucher:innen erwartet ein vielseitiges Angebot rund um 
Körper, Geist und Seele. An 16 Stationen werden unterschied-
liche Gesundheitsleistungen und Beratungen geboten – von 
Diabeteschecks inklusive Blutzuckermessung und HbA1c-Wert 
über Seh- und Hörtests bis hin zu Informationen der Apotheke 
Axams und des Sozialsprengels westliches Mittelgebirge zum 
Thema pflegende Angehörige. 

Auch das Rote Kreuz ist vertreten und bietet neben einer Blut-
spendeaktion eine Defibrillator-Schulung sowie Informationen 
zu Hausnotruf, Pflegebetten und Alltagshilfen. Ergänzt wird das 
Angebot durch Beiträge zu Naturheilkunde, Ernährung, Körper-
analyse, Unfallprävention, Ergotherapie und weiteren Gesund-
heitsthemen. Die Veranstaltung bietet eine ideale Gelegenheit, 
sich kompakt zu informieren und individuelle Beratung in An-
spruch zu nehmen. 

Starkes Miteinander

Für uns stehen in 
Axams Familien, 
Zusammenhalt und 
Wohlbefinden im 
Mittelpunkt.
GRin Ines Peimpolt,
Obfrau Sozialausschuss

Betreuung, Hilfe und Gesundheit im Fokus – von gesicherten Kinderbetreuungsplätzen über 
gelebte Solidarität bis hin zu umfassenden Gesundheitsangeboten – in Axams stehen 

Familien, Zusammenhalt und Wohlbefinden im Mittelpunkt.
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Der Schülerhort Axams bleibt eine zen-
trale Anlaufstelle für die Nachmittags-
betreuung von Kindern in der Gemein-
de. Angesichts steigender Nachfrage 
sowie begrenzter räumlicher und per-
soneller Ressourcen wird das Angebot 
künftig jedoch neu ausgerichtet: In 
Zukunft können ausschließlich Volks-
schulkinder aufgenommen werden.

Derzeit werden insgesamt 116 Kinder im 
Schülerhort sowie in der bedarfsorientier-
ten Mittagsbetreuung betreut. Die Kinder 
sind altersgerecht auf vier Gruppen aufge-
teilt. Neben einer verlässlichen Betreuung 
stehen pädagogische Angebote und Unter-
stützung bei schulischen Aufgaben im 
Mittelpunkt. Ebenso wird großer Wert auf 
gemeinsames Spielen, kreative Aktivitäten 
und das Feiern traditioneller Feste gelegt.

Kennenlerntag für neue Familien
Für Familien, deren Kinder im kommenden 
Schuljahr neu in den Hort eintreten, findet 

am 20. Mai 2026 ein Kennenlerntag statt. 
Eltern, Großeltern und Interessierte haben 
dabei die Möglichkeit, den Schul- und 
Hortweg kennenzulernen, die Räumlich-
keiten zu besichtigen und das Betreuungs-
team persönlich zu treffen. Offene Fragen 
können im Rahmen dieser Veranstaltung 
direkt geklärt werden.

•	 Bedarfsorientierte Mittagsbetreuung:
	 von 14 bis 16 Uhr im Polygebäude, 
	 Lindenweg 10

•	 Schülerhort: von 15 bis 17 Uhr im Pfle-
geheim Haus Sebastian (Tiefparterre, 
Sylvester-Jordan-Straße 31)

Abwechslungsreiche Ferien-
betreuung geplant
Auch während der Sommerferien sorgt 
das Hort-Team für ein vielseitiges Pro-
gramm. Die Betreuung findet von der ers-
ten bis zur siebten Ferienwoche statt und 
bietet zahlreiche Aktivitäten für die Kinder. 

In der Zeit vom 31. August bis 13. Septem-
ber bleibt der Hort geschlossen.
Der Schülerhort Axams erfüllt weiterhin 
eine wichtige Rolle in der Betreuung und 
Begleitung von Kindern. Um das Angebot 
langfristig in hoher Qualität sichern zu 
können, wären zusätzliche Räumlichkeiten 
und geeignete Rahmenbedingungen von 
großer Bedeutung. Weitere Informationen 
sind auf der Website des Schülerhorts 
abrufbar. 

ALLE INFOS AUF: 

http://schueler.axams.gv.at

Schülerhort Axams
Betreuung mit Fokus auf Volksschulkinder wird neu ausgerichtet

Du suchst einen Ort, an dem du dich mit Freundinnen und 
Freunden treffen, entspannen oder einfach du selbst sein 
kannst? Dann sind die Jugendräume im westlichen Mittel-
gebirge genau das Richtige für dich. 

Unter dem Namen JiM (Jugend im Mittelgebirge) bieten gleich 
drei Standorte Raum für Begegnung, Spaß und gemeinsame Ak-
tivitäten. Egal ob du chillen, Musik hören, Spiele spielen oder neue 
Leute kennenlernen willst – JiM schafft eine offene und lockere 
Atmosphäre, in der jede und jeder willkommen ist. Die Jugendräu-
me werden von engagierten Betreuer:innen begleitet, die immer 
ein offenes Ohr für dich haben und auch regelmäßig Aktionen und 
Events organisieren.

Unsere Standorte und Öffnungszeiten:

Grinzens: Mittwoch 16 – 20 Uhr, Freitag 16 – 21 Uhr
Götzens: Donnerstag 16 – 21 Uhr, Samstag 17 – 22 Uhr
Mutters: Mittwoch 16 – 20 Uhr, Freitag 16 – 21 Uhr

JiM steht für Gemeinschaft, Vielfalt und Freizeitgestaltung ohne 
Druck. Hier kannst du deine Ideen einbringen, neue Interessen 
entdecken oder einfach eine gute Zeit verbringen. Komm vorbei 
und werde Teil von JiM – wir freuen uns auf dich! 

ALLE INFOS AUF:

www.jim-jugend.at

JiM – Deine Jugendräume im Westlichen Mittelgebirge
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Mit der „Partizipationsleiter“ Teilhabe erlebbar machen: 
Im Kindergarten Elisabethinum Axams wird Selbst- und 
Mitbestimmung großgeschrieben. 

In der Naturwerkstatt im Kindergarten am Mailsweg 2 liegt La-
chen in der Luft und hockt Elementarpädagoge Matthias Hasl-
wanter mit seinen 22 Schützlingen am Boden – auf Augenhöhe, 
wie es in allen Einrichtungen des Kindergarten Elisabethinum 
Axams üblich ist. An zwei Standorten wird hier in zehn Grup-
pen Platz für 185 Kinder geboten, die schon sehr früh in ihrem 
demokratischen Denken gefördert werden. Oder anders gesagt: 
Statt auf Bevormundung zu setzen, wird in Axams auf Teilhabe 
gebaut. 

Wohlwollendes Miteinander
Aber wie kann man sich das vorstellen? Matthias Haslwanter 
überlässt das Wort freimütig den Expertinnen und Experten – 
also den Kindern. Davor positioniert er in der Mitte des Sitz-
kreises noch eine Leiter, deren Sprossen mit den Schlagworten 
Selbstbestimmung, Mitbestimmung, Anhörung und Information 
versehen sind. „Das ist unsere Partizipationsleiter!“, tönen die 
Kinder fehlerfrei. Keine Frage: „Partizipation“ ist für sie kein 
Fremdwort. Schließlich gehört Teilhabe im Kindergarten Elisa-
bethinum Axams zum elementarpädagogischen Grundkonzept.

 „Die Partizipationsleiter ist ein niederschwelliges Instrument, 
das weg von Strafen hin zu Konsequenzen, Verantwortung und 
Wiedergutmachung führt. Sie ist für alle Altersgruppen leicht 
verständlich und lässt die Kinder eine Haltung entwickeln, die 
auf ein wohlwollendes Miteinander abzielt“, führt Haslwanter 
aus. Wenn es etwa darum geht, welche Spiele gespielt, welche 
Projekte gestartet werden sollen oder welches Bild aufgehängt 
wird, haben die Kinder das Kommando. Das Selbstbestim-
mungsrecht ist aber nicht in Stein gemeißelt. 

Schon früh Verantwortung übernehmen
„Wenn wir andere Kinder zwicken, beißen oder schupfen, fallen 
wir nach unten“, erklärt Laetizia und deutet auf die unterste Stufe, 
auf der wieder die Erwachsenen gefragt sind. Sie hören sich 
an, was passiert ist und geben vor, was zu tun ist. Zumindest 
solange, bis eine Wiedergutmachung erfolgt, die einen Richtung 
Selbst- und Mitbestimmung kraxeln lässt. „Schlimme Schimpf-
wörter können aber auch weh tun: Und zwar im Herzen“, wirft 
Anna ein. Ergo: Verbale Verletzungen werden im Kindergarten 
genauso ernst genommen, weil auch sie Wunden hinterlassen 
und für Probleme sorgen. Probleme, die man umgehend aus 
dem Weg räumen will. „Wir denken lösungsorientiert“, erklärt 
Matthias Haslwanter. Und bringt damit Tobias auf die Idee, die 
Friedensglocke zu holen. Sobald diese erklingt, versuchen die 
Pädagoginnen und Pädagogen gemeinsam mit den Kindern den 
Frieden wiederherzustellen. Ganz im Sinne einer funktionieren-
den Demokratie, mit der man sich nicht früh genug beschäftigen 
kann. 

Wo demokratisches Denken zum Kinderspiel wird 
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Verein KiB children care – Initiative notfallmama

Der Verein KiB children care setzt sich dafür ein, Fami-
lien in Zeiten von Krankheit oder Überlastung zu unter-
stützen, um das Wohl der Kinder sicherzustellen. 

Wir bieten Hilfe – sowohl zu Hause als auch im Kranken-
haus. Mit der Initiative notfallmama sorgen wir dafür, dass 
Kinder liebevoll betreut werden, wenn sie selbst erkrankt 
sind oder ein Elternteil krank wird. Wir organisieren die not-
wendige Betreuung im gewohnten Zuhause, sodass Eltern 
sich auf ihre Genesung oder Arbeit konzentrieren können. 
Wenn ein Kind ins Krankenhaus muss, stehen wir ebenfalls 
zur Seite. Wir helfen bei der Mitaufnahme der Eltern ins 
Krankenhaus und unterstützen bei den Begleitkosten. So 
können Eltern ihrem Kind beistehen, ohne sich zusätzlich 
um die Kosten sorgen zu müssen. Unser Engagement ba-
siert auf Solidarität und gegenseitiger Unterstützung. Der 
Mitgliedsbeitrag beträgt 16,50 € pro Familie und Monat.  

TÄGLICH RUND UM DIE UHR ERREICHBAR:

0664 620 30 40, verein@kib.or.at, www.kib.or.at

Elementarpädagoge Matthias Haslwanter arbeitet regelmäßig 

mit der „Partizipationsleiter“, dank der Kindergartenkinder schon 

früh ein Gespür für ein wohlwollendes Miteinander entwickeln. 
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KunstBox begeistert 4. Klassen 
Die 4. Klassen der VS Axams durften im 
Feber im Rahmen des Projekts „KIDS: 
Kunst in die Schule“ die KunstBox er-
leben. Dabei wurde die Schule selbst zum 
Ausstellungsort mit Originalwerken von 
Künstler:innen wie Reinhard Artberg, Ernst 
Reyer und Irmengard Schöpf. Unter dem 
Titel „Lebensgeister“ zeigte die Kunst-
Box, wie Kunst Gefühle sichtbar machen 
kann, von dunklen, nachdenklichen bis 
hin zu leuchtend fröhlichen Farben. Die 
Kinder konnten die Werke hautnah erleben, 
darüber sprechen und eigene kreative 
Ideen entwickeln. So wurde Kunst direkt 
im Klassenzimmer lebendig und förderte 
Kreativität, Empathie und Achtsamkeit.

Skitage in der Axamer Lizum
Dieses Jahr verbrachten die Klassen 3bc
und 4abc ihre Skitage wieder in der Axamer
Lizum. Bei guten Bedingungen konnten 
die Schülerinnen und Schüler ihr skifahreri-
sches Können weiter verbessern und den 
Spaß im Schnee gemeinsam erleben. 

Fest der Stimmen
Am 17. März veranstaltete die NMS Axams 
das „Fest der Stimmen“ mit Kinder- und 
Jugendchören, darunter auch der Schul-

chor und die 1b-Klasse. Ziel dieses Fests 
ist es, die Freude am Singen zu fördern 
und gemeinsam einen besonderen Tag 
zu erleben. Die teilnehmenden Gruppen 
präsentierten vielfältige Lieder vor einem 
begeisterten Publikum im vollbesetzten 
Turnsaal. Den Abschluss bildete das ge-
meinsame Lied „Anders als du“, das die 
verbindende Kraft der Musik eindrucksvoll 
zeigte. Das Fest wird den Schüler:innen 
noch lange in Erinnerung bleiben.
 
Besuch des Kindergartens
Anfang März bekamen die ersten Klassen 
Besuch von den Kindergartenkindern, 
die im kommenden Herbst eingeschult 
werden. Von den Erstklässlern bestens 
betreut, konnten die zukünftigen Schü-
ler:innen Eindrücke aus dem Schulalltag 
mitnehmen und erleben, dass Schule gro-
ßen Spaß macht. Als Erinnerung durften 
unsere Gäste ein selbst gebasteltes Küken, 
das aus dem Osterei schlüpft, mitnehmen.

Eva Bruci 
Im Rahmen unseres Schulentwicklungs-
planes zum Thema „Lernen in Bewegung“ 
bekamen wir bereits zwei Mal Besuch von 
Frau Mag. Eva Bruci, die am Bischöflichen 
Gymnasium Paulinum in Schwaz unter-

richtet und zusätzlich als Lerncoach und 
Lerntrainerin tätig ist. Beim Lerncoaching 
steht vor allem das WIE des Lernens im 
Mittelpunkt, nicht der Lernstoff selbst. 
Wir erhielten zahlreiche Anregungen, 
wie durch Bewegung die Konzentration 
gesteigert und die Motivation langfristig 
aufrechterhalten werden kann. Außerdem 
wurden verschiedene Lerntechniken vor-
gestellt und erprobt, die den Lernprozess 
erleichtern und effizienter gestalten.

Känguru der Mathematik
Am 23. März nahmen die Klassen 1bc, 2ab, 
3abc und 4abc am Wettbewerb „Känguru 
der Mathematik“ teil. Mit über 100.000 
Teilnehmenden allein in Österreich zählt er 
zu den bekanntesten Schulwettbewerben.
Die Organisationen EMS (Europäische 
Mathematische Gesellschaft) und AKSF 
(Association Kangourou sans Frontières) 
setzen sich dafür ein, mathematische Fä-
higkeiten zu fördern und Schwierigkeiten 
im Fach entgegenzuwirken. Solche Wett-
bewerbe bieten zudem die Möglichkeit, 
begabte Schüler:innen gezielt zu unter-
stützen und das Interesse an Mathematik 
allgemein zu stärken. 

ALLE INFOS AUF:

www.vs-axams.atFO
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Mit Begeisterung dabei
Vielfältige Aktivitäten der Volksschule Axams motivieren die Schüler und

Schülerinnen mit Interesse und Begeisterung dabei zu sein. 
Von Kunst bis Sport reicht das Angebot. 

V O L K S S C H U L E

Skitage in der Axamer Lizum Fest der Stimmen

Nr. 121 | Mai 2026 17



Vielfältiges Programm im Seniorenzentrum 

Der Verein Seniorenzentrum Axams mit rund 350 Mit-
gliedern bietet das ganze Jahr über ein vielfältiges 
Programm an, darunter Ausflüge mit dem Vereinsbus, 
Seniorentanz, Bewegung mit Musik sowie Gedächtnis-
training. 

Zusätzlich stehen unseren Mitgliedern Unterstützung und 
Beratung sowie ein kostenloser Verleih von Pflegebetten, 
Rollstühlen und weiteren Hilfsmitteln zur Verfügung. Im Ap-
ril fand erneut der beliebte Flohmarkt statt, der wie jedes 
Jahr großen Anklang fand. Viele Besucher:innen nutzten 
die Gelegenheit, bei Kaffee und selbstgemachtem Kuchen 
in geselliger Runde zu plaudern, das vielfältige Angebot zu 
durchstöbern und das eine oder andere Schnäppchen zu 
machen. Auch für die kommenden Monate sind bereits 
weitere Veranstaltungen geplant: So wird heuer wieder 
ein Boccia-Turnier im Haus Sebastian organisiert, und im 
Herbst findet das traditionelle Geburtstagsessen für Mit-
glieder mit runden und halbrunden Jubiläen statt. Sie 
möchten das Team unterstützen? Obmann Dr. Wendelin 
Tilg freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme. 

KONTAKT: 

0676.3056188, wendelin.tilg@aon.at

Pflegende Angehörige sind eine unverzichtbare Stütze des 
Pflegesystems, mehr als 80 Prozent der Pflegebedürftigen 
werden zu Hause betreut. Der Gesundheits- und Sozial-
sprengel Westliches Mittelgebirge steht ihnen seit 45 Jah-
ren verlässlich zur Seite. 

Im Rahmen eines kostenlosen und unverbindlichen Erstge-
sprächs werden individuelle Bedürfnisse, Wünsche und Möglich-
keiten besprochen und ein passender Betreuungsplan erstellt. 
Das Angebot umfasst unter anderem Case Management mit 
Beratung zu finanziellen Unterstützungen und Hilfe bei Anträgen, 
ebenso wie Hauskrankenpflege, medizinische Versorgung und 
Palliativpflege, die ein würdevolles Leben bis zuletzt im eigenen 
Zuhause ermöglicht. Ergänzend dazu bieten Heimhilfe und haus-
wirtschaftliche Unterstützung Entlastung im Alltag. Auch Familien 
in besonderen Lebenssituationen können auf die Familienhilfe 
zählen. Soziale Angebote wie der wöchentliche Mittagstisch, 

„Essen auf Rädern“ sowie die Tagesbetreuung „Auszeit“ schaffen 
zusätzlich Gemeinschaft, Aktivierung und Abwechslung. 

Die Zahlen aus dem Jahr 2025 verdeutlichen eindrucksvoll die Be-
deutung dieser Arbeit: Insgesamt wurden 363 Klient:innen betreut, 
49 Gäste nahmen das Angebot der Tagesbetreuung „Auszeit“ in 
Anspruch. Rund 12.000 Einsatzstunden leistete das qualifizierte 
Personal in den Bereichen Pflege, Betreuung und Unterstützung. 
Darüber hinaus wurden 18.290 Menüs im Rahmen von „Essen auf 
Rädern“ verlässlich zugestellt. Ein besonderer Dank gilt unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie den zahlreichen Ehren-
amtlichen, die dieses vielfältige Angebot mit ihrem Engagement 
maßgeblich mittragen und bereichern. 

Für weitere Informationen und Terminvereinbarungen steht der 
Gesundheits- und Sozialsprengel gerne zur Verfügung. Aktuell 
verfügen wir wieder über freie Kapazitäten. Zögern Sie nicht, uns 
zu kontaktieren – die Erstberatung ist für Sie kostenlos.

Zivildienst – Du möchtest deine Zeit sinnvoll einsetzen 
und dabei wirklich etwas bewegen?

Als Zivildiener bei uns bist du ein wertvoller Teil unseres Teams 
und leistest einen wichtigen Beitrag für das Gesundheits- und 
Sozialwesen. Gleichzeitig ist der Zivildienst eine besondere 

Chance, Verantwortung zu übernehmen, soziale Kompetenzen 
zu entwickeln und Erfahrungen zu sammeln. Der Einsatzbereich 
ist vielfältig und abwechslungsreich. Unsere Zivildienststellen 
werden ab April 2027 wieder neu vergeben. Wenn du dir eine 
sinnvolle Tätigkeit mit Herz und Verantwortung vorstellen kannst, 
melde dich gerne frühzeitig bei uns – wir freuen uns auf dich! 

KONTAKT:

Mittelgasse 6, 6091 Götzens 

05234.33080, kontakt@sozialsprengel-wm.at

SPENDENKONTO: 

AT73 3633 6000 0231 6438 

bei der Raiffeisenbank Tirol Mitte West

Pflege & Betreuung zu Hause
Gesundheits- & Sozialsprengel westl. Mittelgebirge

Mittagstisch

Zivildienst bei uns
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Zoe und Mia (li. und oben)
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Wie hat eure Geschichte mit dem Skifahren begonnen?
Zoe: Ich bin mit zwei Jahren das erste Mal auf Skiern gestanden 

– mein Papa hat mich einfach mitgenommen. Es hat mir sofort 
gefallen, und so bin ich dabeigeblieben. Zuerst war ich beim Schi-
klub Oberperfuss, später bin ich wieder zurück zum Ski Klub Axams
gewechselt. Seitdem ist Skifahren ein fixer Teil meines Lebens.
Mia: Bei mir war das ganz anders – ich komme eigentlich aus 
keiner ski-affinen Familie. Ich bin zwar mit drei Jahren das erste 
Mal gefahren, aber nur ein paar Mal im Jahr. Erst während der 
Corona-Zeit habe ich den Sport wirklich für mich entdeckt. Da 
war Skifahren das Einzige, was möglich war – und ich habe sofort 
gespürt: Das ist es!

Wie intensiv trainiert ihr heute?
Zoe: Seit ich acht bin, trainiere ich regelmäßig – heute bis zu fünf- 
bis siebenmal pro Woche. Mit zehn bin ich in die Skimittelschule 
nach Neustift gegangen, seitdem ist alles noch intensiver ge-
worden. Zum Training gehört nicht nur das Fahren, sondern auch 
Kraft, Ausdauer und Kondition. Aber genau das macht mir Spaß.
Mia: Mein Alltag ist ziemlich durchgetaktet. Ich gehe ins Gym-
nasium und muss Schule und Training unter einen Hut bringen 

– das ist oft eine echte Herausforderung. Manchmal habe ich 
mich schon in der Schule umgezogen, wurde abgeholt und habe 
im Auto gegessen, nur um rechtzeitig am Berg zu sein. Zwischen 
September und Mai gibt es eigentlich keine freien Wochenenden 
oder Ferien.

Was bedeutet euch der Skisport?
Zoe: Skifahren ist meine absolute Leidenschaft. Ich mache das 
für mein Leben gern – es gibt für mich nichts Besseres.

Mia: Für mich ist es pure Leidenschaft. Dieses Gefühl, oben am 
Berg zu stehen und dann die Piste hinunterzufahren – das ist 
unbeschreiblich. Ich liebe diesen Sport und bereue keine Sekunde, 
die ich dafür investiere.

Was verlangt euch dieser Weg ab?
Zoe: Disziplin und Durchhaltevermögen. Es gibt viele Trainings, 
viele Einheiten – aber wenn man ein Ziel hat, nimmt man das 
gerne in Kauf.
Mia: Sehr viel Einsatz. Früh aufstehen, lange Fahrten zu Ren-
nen in ganz Tirol – vom Arlberg bis nach Osttirol. Und auch im 
Sommer gibt es keine Pause, da beginnt das Trockentraining für 
die nächste Saison. Ohne meine Eltern wäre das alles gar nicht 
möglich.

Was sind eure nächsten Ziele?
Zoe: Ich möchte mich sportlich weiterentwickeln und Schritt für 
Schritt besser werden. Mein Ziel ist klar: Ich will es im Skisport 
weit bringen.
Mia: Ich habe heuer die Aufnahmeprüfung für die Obersportschu-
le in Mals in Südtirol geschafft und werde dort ins Internat gehen. 
Das ist ein großer Schritt für mich. Mein Traum ist eine Karriere 
als Profisportlerin – und dafür bin ich bereit, alles zu geben.

Was würdet ihr anderen jungen Mädchen mitgeben?
Zoe: Wenn euch etwas wirklich Spaß macht, dann bleibt dran. 
Mit Freude und Einsatz kann man viel erreichen.
Mia: Habt den Mut, euren eigenen Weg zu gehen – auch wenn 
er anstrengend ist. Wenn man für etwas brennt, lohnt sich jede 
Mühe. 

Große Träume und harte Arbeit
Zwei junge Axamerinnen zeigen, was Leidenschaft, Disziplin und große Träume 
bedeuten: Zoe Patsch (14) und Mia Števinović (15) geben alles für ihren Traum 
vom Profisport – und gehen dafür schon jetzt einen beeindruckenden Weg.
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Dorf-Jugend-Wintersporttag 2026: 
Ein erfolgreicher Tag für junge 
Sportler:innen in Axams
Am 8. Februar luden die Gemeinde Axams, 
der Schiklub Axams und die Naturfreunde 
zum Dorf-Jugend-Wintersporttag 2026 
ein. Die Naturfreunde hatten wieder das 
traditionelle Rodelrennen organisiert, das 
nicht nur Geschick, sondern auch Aus-
dauer erforderte. Parallel dazu sorgte der 
Schiklub Axams für spannende Rennen 
auf der Piste: Während die Bambinis einen 
Durchgang meisterten, kämpften die 
Kinder und Schüler in zwei Läufen um die 
besten Zeiten. Die schnellsten Bambini-
Zeiten erreichten Felix Raffelsberger und 
Rosa Kempf. In der Kinderklasse waren es 
Elisa Abwerzger und Simon Jörer, bei den 
Schülern Eva Jörer und Mathias Bstieler.

Vereinsmeisterschaft 2026
des Schiklubs Axams
Bei der Vereinsmeisterschaft am 28. 
Februar war wieder die relativ neu ein-
geführte Familienwertung ein voller Erfolg. 
Dabei gewann nicht die schnellste Familie, 
sondern jene, die eine vorgegebene Zeit 
möglichst genau erreichte. Albrecht und 
Luis Prokop setzten sich souverän durch 
und holten sich den ersten Platz. Auf den 
weiteren Podestplätzen folgten Thomas 
und Maximilian Leis sowie die Familie 
Mössmer mit Lorenz und Moritz.
Mit den besten Zeiten in den Einzelwertun-
gen glänzten Elisa Abwerzger und Simon 
Jörer in der Kinderklasse, sowie Victoria 
Bolotov und Leo Kofler bei den Schülern. 
Bei den Erwachsenen sicherten sich Linda 
Wiederin und Florian Falkner den Titel.

Raimund-Brecher-Gedächtnislauf 
2026
Am 14. März fand in der Axamer Lizum 
bereits die 33. Schimeisterschaft der Axa-
mer Dorfvereine sowie der 31. Raimund-
Brecher-Gedächtnislauf statt. 5 Kinder-
mannschaften und 14 Erwachsenenteams 
mit jeweils vier Läuferinnen und Läufern 
traten gegeneinander an. Die intensiven 
Vorbereitungen des Schiklubs Axams 
zahlten sich aus: Die Kinderteams zeigten 
ein beeindruckendes Niveau und bewie-
sen, wie wichtig die engagierte Arbeit der 
Trainer und Helfer ist. In der Kinderwer-
tung setzten sich die Teams „Die Pisten-
raupen“ (Teo Boljanovic, Christoph Adler, 
Jan Hoch, Josef Falkner) und „Schnell 
wie der Blitz“ (Leo Kofler, Niklas Unger, 
Maximilian Leis, Lorenz Ruetz) durch. Bei 
den Erwachsenen siegten der Para Delta 
Club (Alexander Schober, Martin Leis, Max 
Haudek, Manfred Sanoll) und das Team 
„Nit die Hellsten, aber die Schnellschtn“ 
(Julian Falkner, Moritz Mössmer, Maximi-
lian Kapferer, Kilian Lichtblau).

Erfolgreiche Leistungen 
des Schiklubs Axams
Die Kinder und Jugendlichen des SK 
Axams haben in der abgelaufenen Saison 
einmal mehr bewiesen, dass sie zu den 
besten Nachwuchs-Skifahrern der Region 
und sogar ganz Österreichs zählen. 
In der Kinderklasse 9m sicherte sich 
Josef Falkner den hervorragenden 2. Platz 
im Bezirkscup. Knapp dahinter folgten 
Simon Jörer (4.) und Finn Pilger (10.), 
Benjamin Patsch belegte den 3. Platz 
in der 12m-Klasse. Freude auch in den 
Schülerklassen: Emma Nagl (7.) und Eva 

Jörer (9.) zeigten in der 14w-Klasse starke 
Rennen. Hannah Nagl holte in der Jugend 
18w-Klasse souverän den 1. Platz in der 
Bezirkscup Gesamtwertung. In der S14m-
Klasse unterstrichen Emil Brunner (10.) 
und Mathias Bstieler (11.) das hohe Niveau 
des SK Axams.

Ein absolutes Saison-Highlight gelang Luis 
Happ in der S16m-Klasse: Er gewann nicht 
nur den Slalom des ÖSV Kidscup Schüler-
testrennens in Klingelmoos/Alpendorf, wo 
die besten Nachwuchsfahrer Österreichs 
am Start waren, sondern sicherte sich 
auch den Sieg beim Bezirkscup-Heimren-
nen in der Axamer Lizum. 

Herzlichen Glückwunsch allen Athlet:innen 
für diese herausragenden Erfolge – ihr 
macht den SK Axams stolz! 

ALLE INFOS AUF: 

www.schiklub-axams.at
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Saisonrückblick des Schiklub Axams
Vereinsmeister Familienwertung

Sieger Erwachsene 

Raimund-Brecher-Gedächtnislauf

Vereinsmeister Tagessieger
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Nach mehreren äußerst erfolgreichen Jahren, geprägt 
von Engagement, Teamgeist und einer stetig wachsenden 
Gemeinschaft sportbegeisterter Mitglieder im Bereich 
Taebo/Toso X, übergab das bisherige Vorstandsteam rund 
um Katrin Horvat, Caroline Leis und Claudia Singer am 
10. April 2026 die Vereinsagenden in neue Hände.

Mit großem Einsatz, Herzblut und unermüdlicher Leidenschaft 
hat der frühere Vorstand den Verein geprägt. Für das Engage-
ment, die Zeit und die ehrenamtliche Arbeit gebührt allen ein be-
sonderer, aufrichtiger Dank und höchste Anerkennung. Die neu 
gewählte Vorstandsspitze – Carina Pöschl (Kassierin), Claudia 
Riedl (Schriftführerin) und Kathi Dominguez (Obfrau) – blickt 
voller Motivation und Tatendrang in die Zukunft. Gemeinsam 
mit den Teilnehmer:innen möchten sie den erfolgreichen Weg 
fortsetzen und weiterhin für energiegeladene und mitreißende 
Sportstunden sorgen. Die beliebten Gruppenfitnesskurse finden 
zwei Mal wöchentlich statt – im Winter in den Schulsporthallen 
und im Sommer im Fußballstadion Axams.
Du möchtest Toso X (ehemals Taebo) selbst ausprobieren? 
Dann nutze die Gelegenheit und komm zu einem kostenlosen 
Schnuppertraining vorbei. Alle aktuellen Trainingszeiten findest 
du auf unserer Homepage im Bereich „Training“. 

MEHR INFO AUF: 

www.active-tigers-axams.at Der neue VorstandFO
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Die Boulderhalle der Naturfreunde Axams bleibt auch nach 
mehr als 20 Jahren der sportliche und soziale Treffpunkt 
für Kletterbegeisterte aus allen Altersstufen. Lust auf eine 
neue Herausforderung?

Die Boulderhalle in Axams bietet bei entspannter Atmosphäre 
auf ca. 200 m² Kletterfläche mit über 1.500 Griffen und verschie-
denen Neigungen, Routen sowie Boulder in allen Schwierigkeits-
graden. Ob erste Versuche beim Bouldern oder am Seil, jeder 
findet sein Abenteuer. Das wachsende Übungsleiter:innen-Team 
betreut mehr als 110 Kursteilnehmer:innen in 13 wöchentlichen 
Kursen sowie 3 Trainingsgruppen. Dabei wurde das Kurs-
angebot mit dieser Saison für Altersgruppen in jede Richtung 
erweitert. Kurse für Kinder ab vier Jahren sowie für Erwachsene 
schaffen neue Einstiegsmöglichkeiten in den Klettersport. Für 
einen spontanen Besuch ist die Kletterhalle Dienstag und Don-
nerstag abends geöffnet, außerdem findet freitags das beliebte 
Eltern-Kind-Klettern statt. Betreute Kindergeburtstage, Thera-
pieklettern, Inklusionsklettern sowie Besuche von Schulen und 
Kindergärten sorgen darüber hinaus für ein volles Programm in 
der Boulderhalle. Aber auch abseits der heimischen Halle gibt 
es viel zu erleben. Ausflüge führen unter anderem nach Brixen 

zum gemeinsamen Nikoloklettern, auf den Berg zum Rodeln und 
Wandern, sowie zum längst traditionellen Klettertrip nach Arco. 
Das alles funktioniert nur dank zahlreicher engagierter ehren-
amtlicher Mitglieder, die den Betrieb der Halle und die Planung 
von Events ermöglichen. Mehr über unsere Angebote und Pro-
jekte findet ihr online. 

MEHR INFO AUF: 

www.axams.naturfreunde.at

Deine Wand. Dein Weg. Dein Ziel.

Vorstandswechsel bei den Active Tigers
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Der – sportliche – Start ins Jahr hat heuer nicht bei der 
traditionellen ersten Frühlingsausfahrt stattgefunden, 
sondern bereits im Februar am Unsinnigen Donnerstag. 
Der Radclub Axams hat – passend verkleidet als Radfah-
rer – Faschingsbrezen und Schnaps verkauft und dabei für 
beste Stimmung gesorgt.

Neben dieser „außergewöhnlichen Ausfahrt“ stehen auch heuer 
wieder mehrere gemeinsame Touren auf dem Programm – so-
wohl mit dem Rennrad als auch mit dem Mountainbike.

• 	 13. Juni: Rennradtour
• 	 4. Juli: Almentour (Mountainbike / E-Bike)
• 	 1. August: Almentour (Mountainbike / E-Bike)
• 	 5. September: Rennradtour

Der Radclub Axams lädt alle Interessierten herzlich ein, bei unse-
ren Ausfahrten dabei zu sein und den Verein kennenzulernen.
Für Fragen oder weitere Informationen steht Obmann Robert 
Schmidinger (0664 3307838) jederzeit gerne zur Verfügung. 

Am Dienstag, den 16. Dezember 2025, wurde an der Mittel-
schule Axams Sportgeschichte geschrieben: Zum ersten 
Mal nahm eine Mädchen-Fußballmannschaft der Schüler-
liga an einem Turnier teil – und kehrte gleich mit dem Sieg 
nach Hause.

Der Erfolg kam jedoch nicht überraschend, denn die Grundlage 
dafür wurde bereits lange vor dem Turniertag gelegt. Mit großem 
Fleiß und Engagement trainierte die Mannschaft im Vorfeld unter 
der Leitung ihrer Trainerin Elena Zangerle. Die intensive Vorberei-
tung zahlte sich schließlich aus. 

Das Turnier begann mit 2 Unentschieden, doch danach zeigte 
die Mannschaft ihr wahres Können und feierte einen Sieg nach 
den anderen. Besonders spannend war das entscheidende Spiel 
gegen die MS-Kematen. Vor diesem wichtigen Match motivierte 
Kapitänin Emma Nagl ihr Team mit den Worten: „Wir spielen für 
uns, nicht für jemand anderen!“ Eine weitere Schülerin berichtet: 
„Besonders motivierend waren die Worte unserer Kapitänin vor 
jedem Spiel. Sie schaffte es immer wieder, uns Mut zu machen 
und uns daran zu erinnern, dass wir nur gemeinsam erfolgreich 
sein können.“ Mit einem hart erkämpften 2:1 – Sieg gelang der 
MS-Axams schließlich der Durchbruch, und die Motivation der 
Spielerinnen erreichte den Höhepunkt. 

Neben der starken Leistung auf dem Spielfeld war vor allem der 
außergewöhnliche Teamgeist ein entscheidender Erfolgsfaktor. 
Trainerin Elena Zangerle und Begleitperson Melanie Beiler unter-

stützten die Mannschaft mit großem Einsatz von der Seitenlinie 
aus. Auch jene Spielerinnen, die gerade nicht am Feld standen, 
feuerten ihr Team unermüdlich an. Nach der feierlichen Sieger-
ehrung kehrten die Spielerinnen stolz und glücklich nach Axams 
zurück. Ein großes Lob geht an das gesamte Team: Emma Nagl, 
Leni Kapferer, Anna Köll, Amelie Haller, Tiara Heinig, Lena Ober-
danner, Agnes Haderer, Alina Schaffenrath und Mailin Ragg. Am 
19. Februar fand das Landesfinale statt, bei dem die Mannschaft 
den 4. Platz tirolweit erzielte. Eine große Leistung wurde hier er-
bracht. Der Blick ist nun nach vorne gerichtet: Am 27. April geht es 
im Freien weiter, wo die Mannschaft wieder alles geben wird. 

Ein Artikel von Emma und Tiara aus der 4a.

Ein historischer Turniersieg für die MS-Axams

Sportlich durch das Jahr mit dem Radclub Axams
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Kultur lebt vom Mitmachen

Mit dem Axamer Kulturstammtisch haben wir ein Forum 
für die Begegnung und den Austausch zwischen unseren 
Kulturschaffenden etabliert. Diese Kommunikation belebt 
das Axamer Kulturleben. 

Seit Herbst 2024 bereichert der „Kulturstammtisch“ das kulturelle 
Leben in Axams. Inzwischen hat sich ein bewährter Ablauf etab-
liert: Jeweils im Frühjahr und Herbst lädt der Ausschuss für Kultur 
und Vereine Vertreter:innen von Vereinen, Künstler, Musiker:innen 
sowie Kulturschaffende zum Austausch ein. Die Moderation über-
nimmt dankenswerterweise die Axamerin Helene Schnitzer, im 
Hauptberuf Geschäftsführerin der Tiroler Kulturinitiativen, die mit 
viel Erfahrung durch die Abende führt. Ein besonderer Reiz liegt 
darin, dass jeder Stammtisch von wechselnden Gastgeber:innen 
ausgerichtet wird – sei es ein Verein, eine Initiative oder ein:e 
Künstler:in. Die Treffen finden möglichst in Vereinsräumlichkeiten, 
Werkstätten oder Ateliers statt. So erhalten die Teilnehmenden 
direkte Einblicke in die Arbeit vor Ort. Neben der Vorstellung des 
Gastgebenden stehen vor allem Austausch, Terminkoordination 
und die Planung gemeinsamer Projekte im Mittelpunkt. Ziel ist es, 
Synergien zu nutzen und Überschneidungen zu vermeiden.

Ein gelungenes Beispiel dafür war der Kulturstammtisch im 
Herbst 2025 in der Bücherei. Nach den spannenden Ausführun-

gen von Obfrau Nina Madl entwickelte sich ein reger Austausch 
mit dem Schiclub und Zeitzeugen zum Thema „50 Jahre Olym-
pische Winterspiele 1976“. Daraus entstanden erste Ideen zur 
Veranstaltungsreihe „Erinnerungen an Olympia“. Beim mittlerweile 
vierten Stammtisch am 9. April 2026 lud die Schützenkompanie 
Axams in ihren Schießstand. Hauptmann Christian Holzknecht 
gab interessante Einblicke in Geschichte und Gegenwart des 
Vereins. Ergänzt wurde der Abend durch die Vorstellung der 
Künstlerin und Kinderbuchautorin Mariam Jörer. Der anschließen-
de „Stammtischhoangert“ zeigte einmal mehr, wie wertvoll der 
persönliche Austausch ist. Mein besonderer Dank gilt allen Gast-
gebenden sowie den engagierten Teilnehmer:innen Wir freuen 
uns bereits auf die Fortsetzung im kommenden Herbst.

Tradition pflegen: Palmlatten und Palmbuschen
Auch das Palmlatten- und Palmbuschenbinden fand heuer 
bereits zum vierten Mal statt. Am Samstag vor dem Palmsonntag 
wurden im Pfarrsaal unter fachkundiger Anleitung rund 20 Palm-
latten sowie etwa 35 Buschen gebunden. Besonders erfreulich 
war die zahlreiche Teilnahme von Kindern und Jugendlichen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den Helferinnen und Helfern Susi 
Happ- Schürz, Jasmin & Christoph Haller, Georg Schiener, Georg 
Kirchmair und Matthias Haslwanter, den unterstützenden Betrie-
ben Bunter Laden und Axamer Lagerhaus und der Pfarre Axams: 
Danke, ihr habt wieder zum Gelingen dieses schönen Projekts 
beigetragen!

Mitgestalten statt nur zuschauen
Unsere Gesellschaft lässt sich gerne unterhalten – doch auch 
Unterhaltung lebt vom Engagement Einzelner. Wer sich über feh-
lende Angebote beklagt, vergisst die Möglichkeit, selbst aktiv zu 
werden. Ob in bestehenden Vereinen oder durch neue Initiativen: 
Jeder Beitrag zählt.

Ich möchte daher alle Interessierten ermutigen, sich einzubringen 
und das kulturelle Leben in Axams mitzugestalten. Informationen 
zu den Vereinen und zur Vereinsgründung findet ihr auf der Ge-
meindewebsite unter „Dorfleben“. 

Zurückhalten? 
Nein! 
Mitgestalten? 
Ja!
GR Hansjörg Markt,
Obmann Ausschuss 
Kultur und Vereine

K U LT U R /  V E R E I N E

Mitmachen ist erwünscht. Ob als Kulturschaffende beim Kulturstammtisch oder als interessiertes
Gemeindemitglied in einem Verein, ob traditionell ausgerichtet oder auf Neues aus: Kulturelle

Entwicklung geschieht durch Beteiligung, bereichert das Dorfleben und kann ziemlich erfüllend sein. 
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Digital fit im Alltag – von KI bis zur 
Digitalisierung alter Schätze 

Die Computeria Axams feiert ihr achtjähri-
ges Bestehen – und bleibt dabei so aktuell 
wie eh und je. Denn die digitale Welt ent-
wickelt sich rasant: Behördenwege laufen 
zunehmend online ab, die ID Austria 
erschließt immer mehr Services, und The-
men wie Künstliche Intelligenz sind längst 
im Alltag von Senior:innen angekommen. 
Die Computeria begleitet diesen Wan-
del – mit konkreter Hilfe statt digitalem 
Frust. Beim digitalen Stammtisch helfen 
Ehrenamtliche bei Handy-Einstellungen, 
Tablet- und PC-Fragen oder beim Ausfül-
len von Online-Formularen – etwa für die 
Reparaturprämie. Beim Repair-Café ist die 

Computeria ebenfalls mit an Bord. Wer ein 
Ersatzteil braucht, das es nicht mehr zu 
kaufen gibt, kann es mit 3D-Druck oder La-
sercutting nachfertigen lassen. Alte VHS-
Kassetten, Tonbänder oder Super8-Filme 
werden in digitale Formate überspielt, 
damit wertvolle Erinnerungen erhalten 
bleiben. Eine Wissensdatenbank mit leicht 
verständlichen Anleitungen ergänzt das 
Angebot – ebenso wie regelmäßige Kurse 
und Vorträge in Kooperation mit öffentli-
chen Initiativen, oft kostenlos oder günstig. 
Eine besondere Auszeichnung unter-
streicht die Qualität der Arbeit: Richard 
Mayr, Leiter der Computeria Axams, wurde 
kürzlich vom ÖIAT in Wien mit dem „Güte-
siegel für digitale Seniorinnenbildung" ge-
ehrt.

Mitmachen
Wöchentliches Rundmail abonnieren oder 
einfach beim nächsten Präsenz-Stamm-
tisch vorbeikommen. Alle sind herzlich 
willkommen. Kontakt und weitere Informa-
tionen auf Anfrage: computeria.axams@
gmail.com 

Acht Jahre Computeria Axams

Ein temperamentvoller musikalischer 
Auftakt eröffnete am 11. April 2026 
einen besonderen Erinnerungsabend, 
der die Olympischen Winterspiele 1976 
wieder aufleben ließ. Im Mittelpunkt 
standen dabei nicht so sehr sportliche 
Glanz vergangener Tage, sondern vor 
allem die persönlichen Erlebnisse jener 
Menschen, die dieses Großereignis in 
und rund um Axams miterlebt und mit-
gestaltet hatten.

Nach dem fundierten Überblick aus his-
torischer Perspektive von Prof. Wolfgang 
Meixner erzählten Zeitzeug:innen im Talk 
mit Moderatorin Dagmar Grohmann von 
ihren Erinnerungen. Dabei wurde deutlich, 
wie prägend sowohl die Spiele von 1976 

als auch jene von 1964 für viele gewesen 
waren. Toni Zimmermann berichtete als 
damaliger Obmann des Schiklub Axams 
von den organisatorischen Herausforde-
rungen, während Sepp Nagl als Mitarbeiter 
in der Axamer Lizum spannende Einblicke 
in den unmittelbaren Kontakt mit inter-
nationalen Skistars gab. Auch Engelbert 
Mailänder und Bernhard Falkner liefer-
ten interessante Perspektiven aus dem 
Infrastrukturbereich und zeigten, welche 
Leistungen hinter den Kulissen notwendig 
waren. Brigitte Chronst erinnerte sich an 
ihre Rolle als Vorläuferin bei der Damen-
abfahrt, und Ines Kobald schilderte die 
besondere Atmosphäre im Hotel ihrer 
Eltern in der Lizum während der Spiele. 
Hugo Nindl brachte als zweifacher Profi-

weltmeister seine Sicht als Skiexperte 
ein, während Walter Rampl und Renate 
Falschlunger von ihrer Zeit beim Olympia 
Chor Axams berichteten. Ergänzt wur-
den die Erzählungen durch historische 
Film- und Fotoaufnahmen sowie durch 
Einspielungen von Olympiasieger Piero 
Gros und Brigitte Totsching, die als Zweit-
platzierte der Damenabfahrt ebenfalls ihre 
Erinnerungen teilte. Beim anschließenden 
gemütlichen Ausklang an der Bar – mit 
Skiwasser, Klammertorte und Axamer 
Olympia Tris – wurde noch lange weiter-
erzählt und gelacht. Der gelungene Abend 
war ein Projekt des Ausschusses für Kul-
tur und Vereine und zeigte unterhaltsam, 
wie lebendig Geschichte in der Gemein-
schaft bleiben kann. 

Als die Welt nach Axams blickte
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Literatur trifft Wissenschaft

Die deutsche Bestseller-Autorin Anja Jonuleit und der 
Axamer Gerichtsmediziner und Molekularbiologe Walther 
Parson widmen sich gemeinsam dem mysteriösen und bis 
heute ungeklärten Fall der Isdal-Frau, einem norwegischen 
Kriminalfall aus dem Jahr 1970. 

Sowohl die Identität der tot aufgefundenen Frau als auch die 
genauen Umstände ihres Todes geben bis heute Rätsel auf. 
Während Walther Parson 2017 mit den gerichtsmedizinischen 
Untersuchungen dieses Falles betraut wurde, hat sich Anja 
Jonuleit dem Thema von einer anderen Seite genähert: In ihrem 
Roman verarbeitet sie die zahlreichen Ermittlungsergebnisse zu 
einer äußerst spannenden Geschichte über das mögliche Leben 
dieser Frau.
•	 Mittwoch, 10. Juni 2026, 19.00 h, Bücherei Axams
•	 Anmeldungen bis 8. Juni unter buecherei.axams@gmail.com

Erweiterung der Öffnungszeiten
2025 war schon das dritte Jahr in Folge, in dem in der Bücherei 
über 10.000 Besucher:innnen gezählt werden konnten. Um noch 
mehr Axamerinnen und Axamern den Zugang zur Bücherei zu 
ermöglichen und den Aufenthalt so angenehm wie möglich zu 
gestalten, werden die Öffnungszeiten ab 15. September 2026 
erweitert. Konkret bedeutet das: Am Dienstag bleibt die Bücherei 
künftig bis 18 Uhr geöffnet. Zuvor werden aber wie gewohnt die 
Zeiten in den Sommerferien wieder etwas reduziert werden.
Sommerferien: DI 10 – 12  /  MI 16 – 18  /  FR 16 – 19 Uhr
Ab 15. September: DI 10 – 18  /  MI 16 – 18  /  FR 15 – 19 Uhr

Kursangebot in Kooperation mit dem 
Katholischen Bildungswerk Tirol
Ob Verein, Initiative oder gemeinnütziges Projekt – wer heute 
sichtbar sein will, kommt an Social Media nicht vorbei. In den pra-
xisnahen 3-teiligen Workshopreihen wird gezeigt, wie Ehrenamt-
liche mit einfachen Mitteln Inhalte erstellen und ihre Botschaften 
professionell kommunizieren können:

•	 warum Social Media im Ehrenamt wertvoll ist
•	 wie Inhalte geplant und gestaltet werden – 
	 auch ohne Vorkenntnisse
•	 wie Tools wie Canva oder ChatGPT die Content-Erstellung 
	 erleichtern und wie man mit wenig Aufwand Sichtbarkeit, 
	 Reichweite und Vertrauen aufbaut

Teilnahme: (max. 12 Personen) nur nach verbindlicher 
Anmeldung unter digitale@bildung-tirol.at. 
Termine: Bitte einen eigenen Laptop mitnehmen!
12. und 19. Juni 2026: 16 – 19.30 Uhr
20. Juni 2026: 9.30 – 13 Uhr
Ort: Mehrzwecksaal, Gemeinde Axams

Informationen zum Kurs unter digitale@bildung-tirol.at oder 
in der Bücherei. 

B Ü C H E R E I

Eine ganz besondere und einzigartige Veranstaltung findet am 10. Juni in der Bücherei Axams statt.

Walther ParsonAnja Jonuleit
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Website: buecherei-axams.blogspot.com 

Facebook: Öffentliche Bücherei Axams
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Mit einem ausverkauften Abend am 7. März im Schießstand 
ist dem Kultur.Werk.Axams ein eindrucksvoller Start ins Ver-
anstaltungsjahr gelungen. 

„Madl. Ein Tiroler*innen Abend“ traf den Nerv des Publikums 
– humorvoll, kritisch und mit feinem Gespür für gesellschaft-
liche Themen rund um das Frausein in Tirol. Die Axamer Schau-
spielerin und Regisseurin Julia Jenewein sowie Sarah Plattner 
überzeugten mit intensiver Bühnenpräsenz, begleitet von Sabine 
Gruber an der Zither. Für die stimmige Ausstattung sorgte Ursula 
Beiler. Dass der Abend weit über die Vorstellung hinauswirkte, 
zeigte sich in den angeregten Gesprächen danach – begleitet von 
kulinarischen Schmankerln im Stil eines Tiroler Abends. Ein be-
sonderer Dank gilt den Axamer Schützen, die den Schießstand für 
dieses gelungene Experiment geöffnet haben.
Auch der Sommer verspricht kulturelle Highlights: Am Samstag, 
4. Juli, lädt das Kultur.Werk.Axams zum Open-Air-Kino beim Dorf-
pavillon. Gezeigt wird der Kultfilm „GREASE“ – bei freiem Eintritt 
und hoffentlich bestem Sommerwetter. Und: Wer im Stil des 
Films gekleidet zur Vorführung kommt, wird auf ein Getränk an 
der Bar eingeladen. 
Im Herbst steht ein weiteres musikalisches Highlight auf dem 
Programm: Am 16. Oktober bringt die Axamer Künstlerin Maria 

Ma PUR gemeinsam mit ihrer hochkarätigen Band den Volksthe-
ater-Saal zum Klingen.
Zusätzlich ist eine Neuauflage des beliebten Vintagemarkts 
„Kitsch & Krawall“ in Planung, der wieder zum Stöbern, Entdecken 
und Verweilen einladen wird.
Alle aktuellen Informationen und Details zu den Veranstaltungen 
finden sich auf der Website des Kultur.Werk.Axams. 

www.kultur-werk-axams.at

Kultur.Werk.Axams –
Akzente für besondere Kulturerlebnisse 

Krippenausstellung 2025
Zahlreiche Besucher aus nah und fern bewunderten die vielfälti-
gen Exponate bei der Ausstellung: Neben den im Krippenbaukurs 
entstandenen Werken waren historische und moderne Krippen zu 
sehen – von der barocken Wachsfigurenkrippe bis zur Later-
nenkrippe. Beiträge der Axamer Krippenkünstler Josef Zeisler, 
Wolfgang Falkner und Hans-Peter Prandstätter rundeten die Aus-
stellung eindrucksvoll ab. 

Ausflug zur Krippenakademie Imst
Ende Oktober führte der Vereinsausflug über 50 Mitglieder nach 
Stams und weiter zur Krippenakademie Imst. Nach der Messe in 
der Basilika erwartete die Teilnehmer ein privates Museum mit 
über 50 besonderen Krippen. Auch die Kameradschaft kam nicht 
zu kurz, und die Gruppe trat zufrieden die Heimreise an.

Krippenfeier
Bei der traditionellen Feier am Dreikönigstag begrüßte Obmann 
Markus Danler zahlreiche Ehrengäste, darunter Pfarrer Paulinus 
Okachi und Vikar Roman Ptasiuk, der über „Krippenkultur in der 
Ukraine“ sprach. Musikalisch umrahmt wurde die Feier vom Honser 
Zwoagsoang mit Helga Turik. Nach der Festrede des Obmanns 
und der Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder klang der Nachmit-
tag mit einem gemütlichen „Krippenhoangart“ gesellig aus. 

Krippenschauen der Firmlinge
Der Verein lud Firmlinge zum geführten Krippenschauen ein. Ziel 
ist es, jungen Menschen die Vielfalt der Axamer Krippen näherzu-
bringen und die Tradition lebendig zu halten.

Spendenbox beim Ostergrab geplündert 
Das bekannte Ostergrab in der Michaelskapelle wird während der 
Osterzeit von vielen Menschen besucht, die in der mystischen 
Atmosphäre Abstand vom Alltag gewinnen wollen. Das Heilige 
Grab wurde in den letzten Jahren vom Axamer Künstler Josef 
Zeisler erneuert und erweitert. Um den Auf- und Abbau sowie die 
Erhaltung dieses sehenswerten Kunstwerks kümmert sich der 
Krippenverein, der eine Spendenbox für die Finanzierung der neu-
en Beleuchtung aufgestellt hat. Die Enttäuschung darüber, dass 
gerade diese Box geplündert wurde, ist groß. 

Rege Vereinstätigkeit des Krippenvereins Axams
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Jahreshauptversammlung der 
Georg-Bucher-Schützenkompanie Axams 
Eine positive Bilanz des Jahres 2025 zog Hauptmann Mag. Chris-
tian Holzknecht bei der Jahreshauptversammlung der knapp 80 
aktiven Mitglieder zählenden Georg-Bucher-Schützenkompanie 
Axams. Zur Versammlung begrüßten er und Obmann Thomas 
Drosg im zum Tagungsraum umgerüsteten Schießstand Bürger-
meister Thomas Suitner, Vbgm.in Martha Salchner, Vbgm. Walter 
Mair sowie den Obmann des Kulturausschusses GR Hansjörg 
Markt und mehrere Gemeinderäte und Vereinsobleute.
Im Rückblick auf das Jahr 2026 wurde auf insgesamt mehr als 
80 schützenrelevante Termine verwiesen, wobei im Mittelpunkt 
der Versammlung der Bericht von Landeskommandant Thomas 
Saurer zum Thema „Frauen als Gewehrträgerinnen“ stand. Nach 
einer intensiven Diskussion sprach sich die Georg-Bucher-Schüt-
zenkompanie einstimmig für die Beibehaltung des bisherigen 
Rollenverständnisses samt den traditionellen Aufgabenverteilun-
gen aus. Wie bisher stehen den Frauen aber vereinsrechtlich alle 
nicht-militärischen Funktionen bis hin zur Obfrau offen.

Ausstellung Bernhard Falkner 1915 bis 1996
Dass der Schießstand nicht nur die sportlichen Ambitionen der 
Axamer Schützen bedient, sondern auch dem kulturellen Aus-
tausch dient, wurde bei der Ausstellung des Lebenswerks des 
Axamer Malers Bernhard Falkner unter Beweis gestellt. Da Bern-
hard Falkner bei der künstlerischen Ausgestaltung des Schieß-
standes in den 1960er Jahren maßgeblich beteiligt war und auch 
die Familie einen starken Schützenbezug hat, war es naheliegend, 
das umfangreiche Werk im Schießstand zu präsentieren.
Bei der sehr gut besuchten Vernissage konnte daher Sohn und 
Schützenausschussmitglied Raimund Falkner den Interessierten 
einen Einblick in das künstlerische Schaffen seines Vaters geben. 
Hauptmann Christian Holzknecht hob in seiner Begrüßung den 
Bezug des Künstlers zur Schützenkompanie und zum Schieß-
stand im Besonderen hervor und Bürgermeister Thomas Suitner 
gratulierte der Familie zur Idee und Umsetzung der Ausstellung.

Eröffnung Ausstellung mit Geschwistern Falkner 

und Hauptmann Holzknecht

Theaterbühne
Anlässlich des Weltfrauentages gastierten die Axamer Regis-
seurin und Schauspielerin Julia Jenewein und ihr Team mit dem 
Stück „Madl. Ein Tiroler*innenabend“ im Rahmen einer Veranstal-
tung des Kultur.Werk.Axams im ausverkauften Schießstand. Ein 
klarer Beweis dafür, dass im Schießstand nicht nur geschossen 
wird. 

Ehrenkompanie bei Landesüblichem Empfang
für LH Anton Mattle und LH Mario Kunasek
Das gewohnt schneidige Bild gab die Georg-Bucher-Schützen-
kompanie Axams trotz eisiger Temperaturen anlässlich der Über-
nahme des Vorsitzes in der Landeshauptleutekonferenz durch LH 
Mattle am 4.1.2026 am Landhausplatz in Innsbruck ab. 

Alpenregionsfest 2026 in Innsbruck
Wer an einem großen Schützenaufmarsch aus Tirol, Süd- und 
Welschtirol sowie Bayern interessiert ist, sei auf das große Alpen-
regionsfest am 17. Mai 2026 in Innsbruck mit dem großen Fest-
zug vom Berg Isel durch die Innenstadt zur Messehalle verwiesen. 
Alle Informationen dazu unter: www.alpenregionstreffen.com 

ALLE INFOS AUF:

www.schuetzen-axams.at

G E O R G B U C H E R S C H Ü T Z E N KO M PA N I E

Der Axamer Schießstand
als Multifunktionsraum

Die Axamer Schützen sind auch kulturell vielseitig engagiert. 
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Musig News
Um unseren Einsatz und unseren Verein noch besser sichtbar zu 
machen, erscheinen unsere „Musig News“ heuer bereits in der 
siebten Auflage. Mit dieser Zeitung möchten wir einen Einblick in 
unsere Arbeit und unser Vereinsleben geben und Euch unseren 
Verein näherbringen. Gleichzeitig laden wir Euch herzlich ein, 
unsere Konzerte zu besuchen – oder vielleicht selbst (wieder) ein 
Instrument in die Hand zu nehmen und Teil unserer Kapelle zu 
werden. Alle, die Freude an der Musik und an der Gemeinschaft 
haben, sind bei uns jederzeit herzlich willkommen.

Maisammlung
Anfang Mai waren wir im Zuge der Maisammlung wieder in ge-
wohnter Manier in Axams unterwegs, heuer entlang des west-
lichen Bereichs des Axamer Baches. Die dabei gesammelten 
Spenden kommen vorrangig unserer Jungmusikerausbildung 
sowie den Instrumenten- und Trachtenanschaffungen zugute. 
Dass diese Anschaffungen notwendig werden, ist zugleich ein 
schönes Zeichen dafür, dass unser Verein weiter wächst und auch 
für die musikalische Zukunft gut aufgestellt ist. Wir bedanken uns 
herzlichst für die überwältigende Großzügigkeit und Gastfreund-
schaft der Axamer Bevölkerung.

Herz-Jesu-Fest 2026
Ganz herzlich möchten wir Euch zu unserem traditionellen 
Herz-Jesu-Fest am Sonntag, 14. Juni 2026, im Anschluss an die 
Herz-Jesu-Prozession einladen. Das Fest findet beim Musikpa-
villon statt und wird mit einem Konzert der Musikkapelle Axams 

eröffnet. Ein besonderer Programmpunkt ist die Ehrung verdienter 
und ausgezeichneter Musikantinnen und Musikanten in diesem 
feierlichen Rahmen. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich 
bestens gesorgt. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

Bei Interesse an unserer Musikkapelle oder für weitere Informatio-
nen steht Obmann Stefan Luftensteiner unter 0664.4131808 oder 
per Mail info@mk-axams.at zur Verfügung. 

ALLE INFOS AUF: www.www.mk-axams.at
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Mit Schwung ins neue Musikjahr
Seit Jahresbeginn haben wir zahlreiche weltliche und kirchliche Feiern musikalisch umrahmt, 

viel geprobt und auch abseits des Probelokals viele freie Momente in die 
kontinuierliche Weiterentwicklung unseres Vereins investiert.

09. Mai Frühjahrskonzert
04. Juni Fronleichnamsprozession
12. Juni Platzkonzert am Pavillon
14. Juni Herz Jesu Prozession mit anschl. Fest am Pavillon
19. Juni Platzkonzert am Pavillon
03. Juli Platzkonzert mit Bläserklasse am Pavillon
12. Juli Bezirksmusikfest in Gries im Sellrain
07.-09. August 41. Axamer Dorffest
14. August Platzkonzert der Dorfmusikanten am Pavillon
15. August Mariä Himmelfahrt Prozession
23. August Frühschoppenkonzert am Hoadl
28. August Platzkonzert am Pavillon
11. September Platzkonzert am Pavillon
13. September Bergmesse in der Axamer Lizum
04. Oktober Rosenkranzsonntag Prozession
14. November Kirchenkonzert in der Pfarrkirche

Termine 2026	
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Drei Tage Musik, Genuss und Gemeinschaft und ein weiter-
entwickeltes Konzept zur 41. Auflage des Axamer Dorffests 

Die Besucher:innen erwartet ein abwechslungsreiches Wochen-
ende mit musikalischen Highlights, regionaler Kulinarik und neuen 
Genussangeboten.

Musikprogramm am Dorfplatz
Der Auftakt erfolgt am Freitagabend: Ab ca. 20:30 Uhr sorgt 
„Salzburgsound“ am Dorfplatz für beste Stimmung und einen 
schwungvollen Start ins Festwochenende.
Am Samstagabend übernimmt ab ca. 20:30 Uhr die Gruppe 
„Sonnwend“ und begeistert mit ihrem vielseitigen Repertoire.
Der Sonntag steht ganz im Zeichen von Tradition und Familie:
•	 Ab 11.00 Uhr beginnt der Frühschoppen mit den Axamer Dorf-

musikanten.
•	 Ab 12.30 Uhr sorgt das „6er Gsponn“ für weitere musikalische 

Unterhaltung.
•	 Den krönenden Abschluss bildet ab 17.00 Uhr „Juhe aus Tirol“ 

mit einem stimmungsvollen Finale.

Familienprogramm und neue Highlights
Auch für die jüngsten Besucher:innen ist bestens gesorgt: Am 
Sonntag lädt ein großes Kinderprogramm mit Hüpfburg zu Spiel 
und Spaß ein. Ein besonderes Highlight ist die neue und größere 
Weinstraße mit erlesenen Weinen aus Österreich und Italien, die 
erstmals an allen drei Festtagen zum Verweilen und Genießen ein-
lädt und das kulinarische Angebot des Dorffestes erweitert.

Dorffest als Ort der Begegnung
Mit dem neuen Konzept setzen wir bewusst auf ein vielfältiges, 
generationenübergreifendes Angebot. Ziel ist es, das Axamer 
Dorffest auch künftig als Ort der Begegnung, der Gemeinschaft 
und des gemeinsamen Feierns zu stärken. 

41. Axamer Dorffest 
vom 7. bis 9. August 2026 
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Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen erwacht nicht nur 
die Natur, sondern auch die Freude an der Gartenarbeit. Die 
richtige Pflege ist entscheidend für Vitalität und Ertrag. 

So startete der Obst- und Gartenbauverein Axams bereits im 
Februar motiviert in die neue Saison mit fachgerechten Schnitt-
kursen für Apfel, Birnen- und Zwetschkenbäume. Im März drehte 
sich alles um Beerensträucher, Marillenbäume und Weinreben 
sowie Ziergehölze. Und der Vortrag „Kleiner Garten – Große 
Ernte“ Anfang April war nahezu ausgebucht. Schon jetzt weisen 
wir auf unseren eintägigen Vereinsausflug am 4. Juli hin, bei dem 
das gesellige Miteinander sicher nicht zu kurz kommen wird. Wir 
freuen uns über zahlreiche Teilnehmer:innen. Informationen zu 
unseren Veranstaltungen findet ihr auf unserer Homepage. 
Interessierte Personen sind herzlich eingeladen, einfach vorbei-
zukommen und Teil unserer lebendigen Vereinsgemeinschaft zu 
werden. 

ALLE INFOS AUF: 

www.ogv-axams.at

Wir suchen ab September 2026

Kursleiter*innen
für

Kinderturnen (Kinder ab 3,5 – 10 Jahre)
Badminton für Kinder (Alter 10 – 14 Jahre)
Gymnastik für Jugendliche und Männer

u.v.m.

Bei Interesse bitte melden unter:
axams@vhs-tirol.at

telefonisch unter 0699/15 888 213

(Zweigstellenleitung Reinhilde Eibl)

Ab Herbst gibt es zum bestehenden Programm wieder eini-
ge neue, interessante Kurse. Schaut rein unter VHS Axams 
Programm. 

www.vhs-tirol.at/axams-birgitz

Aktiver Gartensaison-Start
mit dem Obst- und Gartenbauverein Axams
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Wir gratulieren!

Zum 90. Geburtstag: 
Alois Hell (kein Foto), Gerhard Happ, Anna 
Haider, Mag.a Inge Tavs (kein Foto), Maria 
Eder (kein Foto), Hildegard Höfler, Alois 
Rathgeb, Hilda Schaffenrath, Alois Klotz

Zum 100. Geburtstag:
Johann Vigl 

Zur Goldenen Hochzeit: 
Maria und Ing. Otto Bucher, Waltraud und 
Josef Zeisler, Elisabeth und Josef Bucher, 
Hildegard und Siegfried Drosg, Hildegard 
und Martin Hell, Annemaria und Georg 
Rainer, Hildegard und Josef Falkner, 
Margareta und Manfred Hechenberger, 
Brigitte und Franz Weichselbaumer

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Brigitte und Maximilian Jägert, Anna 
und Helmut Abentung, Margarethe und 
Johann Fehberger, Luise und Ing. Alfred 
Geisler, Sofie und Johann Mair, Hannelore 
und Hans Swoboda

Bgm. Thomas Suitner, Vize-Bgm. Walter Mair und Vize-Bgm.in Martha Salchner
überbrachten die Glückwünsche der Gemeinde anlässlich einiger 90. und eines 100. Geburtstags sowie 

zu Goldenen und Diamantenen Hochzeiten. Auch die axamer*in gratuliert sehr herzlich!

Anna Haider

Alois Rathgeb

Alois Klotz

Hilda Schaffenrath

Jubelpaare

Gerhard Happ

Johann Vigl

Hildegard Höfler

100

Nr. 121 | Mai 202630 30



FO
TO

S 
T

H
O

M
A

S 
S

U
IT

N
ER

 / 
M

IC
H

A
EL

 W
ED

ER
M

A
N

N

Melanie Kirchebner & Josef Winkler 25.10.2025

Maria Muñoz Perez & Alexander Pirker 21.11.2025

Christine Strobl & Thomas Fagschlunger 29.11.2025

Claudia Farka & Mirko Nindl 09.04.2026

Eheschließungen

Veränderungen Personenstand

Matteo Nagl 28.10.2025

Elena Riedl-Seč 28.10.2025

Leonie Gebhart 02.01.2026

Leo Dollinger 13.01.2026

Jasper Pilser 25.01.2026

Paul Beiler 25.01.2026

Max Hepperger 05.02.2026

Malea Pilger 12.02.2026

Felix Herb 28.02.2026

Emma Sonnweber 01.03.2026

Elias Schmid 02.03.2026

Simon Lubach 04.03.2026

Fiona Lubach 04.03.2026

Hanna Fagschlunger 21.03.2026

Madeleine Kreilinger 24.03.2026

Magdalena Giner 28.03.2026

Geburten Sterbefälle

Livia Biller 101 Jahre 05.11.2025

Ilse Nindl 83 Jahre 13.12.2025

Herta Gruber 96 Jahre 16.12.2025

Ludwig Perkmann 93 Jahre 25.12.2025

Karlhans Höllthaller 72 Jahre 28.12.2025

Maria Kolar 84 Jahre 31.12.2025

Martha Bichlbauer 88 Jahre 04.01.2026

Konrad Schmölz 59 Jahre 04.01.2026

Anna Nagele 85 Jahre 11.01.2026

Annamarie Auer 70 Jahre 12.01.2026

Robert Happ 73 Jahre 20.01.2026

Margarete Gstrein 81 Jahre 21.01.2026

Eduard Haider 59 Jahre 23.01.2026

Martha Saurer 98 Jahre 16.02.2026

Franz Frei 87 Jahre 10.03.2026

Peter Peböck 75 Jahre 25.03.2026

Hermine Hepperger 90 Jahre 28.03.2026

Margit Davies 80 Jahre 31.03.2026

Johann Hörtnagl 94 Jahre 02.04.2026

Josef Freisinger 84 Jahre 04.04.2026

Aktuelle Trauerparten finden Sie unter:

www.bestattung-sarg.at/sterbefaelle
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Veranstaltungen in Axams

Der Veranstaltungskalender Axams von Mai bis November 2026 zum Abtrennen und Aufhängen.
Stand 15. April 2026, Änderungen vorbehalten. Eine aktuelle Übersicht über alle Veranstaltungen finden Sie 

auf der Website der Gemeinde, auf GEM2GO sowie auf den jeweiligen Websites der Vereine.

DATUM	 UHRZEIT	 ORT	 VERANSTALTUNG	 VERANSTALTER:IN

21.05.2026 17.15-18.30 Uhr Turnsaal MS Axams Frauenselbstverteidigungskurs 

22.05.2026 20.00-22.00 Uhr Volkstheater Alibi-Bauernhof Volkstheater Axams
volkstheater-axams.at

24.05.2026 19.00-21.00 Uhr Volkstheater Alibi-Bauernhof Volkstheater Axams
volkstheater-axams.at

29.05.2026 20.00-22.00 Uhr Volkstheater Alibi-Bauernhof Volkstheater Axams
volkstheater-axams.at

04.06.2026 08.45-11.00 Uhr Fronleichnamsprozession

06.06.2026 09.00-12.30 Uhr Dorfplatz g’schmackig & g’schickt – Der Axamer Monatsmarkt

10.06.2026 19.00-23.00 Uhr Bücherei Literatur trifft Wissenschaft: 
Lesung mit Anja Jonuleit & Walther Parson

Bücherei Axams:
buecherei-axams.blogspot.com

14.06.2026 08.45-11.00 Uhr Herz-Jesu-Prozession

27.06.2026 13.00 Uhr Feuerwehrhaus Feuerwehr Abschnittsbewerb FF Axams: feuerwehr-axams.at

04.07.2026 09.00-12.30 Uhr Dorfplatz g’schmackig & g’schickt – Der Axamer Monatsmarkt

04.07.2026 09.30-23.00 Uhr Feld gegenüber 
Feuerwehr Riesenwuzzler Turnier 2026 Jungbauern/Landjugend Axams

04.07.2026 21.00 Uhr Dorfpavillon Open Air Kino GREASE Kultur.Werk.Axams: 
kultur-werk-axams.at

11.07.2026 20.00 Uhr Dorfpavillon Sommernachtsfest 2026 Axamer Kirchtagsschnöller:
kirchtagsschnoeller.at

01.08.2026 09.00-12.30 Uhr Dorfplatz g’schmackig & g’schickt – Der Axamer Monatsmarkt

07.08.2026 20.00 Uhr Dorfplatz 41. Axamer Dorffest Rodelverein: axamer-dorffest.at

08.08.2026 20.00 Uhr Dorfplatz 41. Axamer Dorffest Rodelverein: axamer-dorffest.at

09.08.2026 11.00 Uhr Dorfplatz 41. Axamer Dorffest Rodelverein: axamer-dorffest.at

15.08.2026 08.45-11.00 Uhr  Maria Himmelfahrt Prozession

23.08.2026 Hoadl Frühschoppenkonzert am Hoadl Musikkapelle Axams: 
mk-axams.at

05.09.2026 09.00-12.30 Uhr Dorfplatz g’schmackig & g’schickt – Der Axamer Monatsmarkt

06.09.2026 Ganztägig  Schafabtrieb

13.09.2026 12.30 Uhr Axamer Lizum Bergmesse in der Axamer Lizum Bergrettung Axams: 
bergrettung-axams.at

24.09.2026 18.00-23.00 Uhr Schießstand VIII. Vereinsschießen – 
„Neuerrichtung Gipfelkreuz Axamer Kögele 2026‟

Georg-Bucher Schützenkompanie 
Axams: schuetzen-axams.at

25.09.2026 14.00-23.00 Uhr Schießstand VIII. Vereinsschießen – 
„Neuerrichtung Gipfelkreuz Axamer Kögele 2026‟

Georg-Bucher Schützenkompanie 
Axams: schuetzen-axams.at

26.09.2026 11.00-23.00 Uhr Schießstand VIII. Vereinsschießen – 
„Neuerrichtung Gipfelkreuz Axamer Kögele 2026‟

Georg-Bucher Schützenkompanie 
Axams: schuetzen-axams.at

03.10.2026 09.00-12.30 Uhr Dorfplatz g’schmackig & g’schickt – Der Axamer Monatsmarkt

04.10.2026 08.45-11.00 Uhr Rosenkranz-Sonntag Prozession

12.10.2026 08.00 Uhr Dorfplatz Axamer Kirchtagsmarkt

14.10.2026 19.00-22.00 Uhr Bücherei  Krimifest Axams Bücherei Axams:
buecherei-axams.blogspot.com

16.10.2026 20.00-22.00 Uhr Volkstheater Maria Ma PUR Kultur.Werk.Axams: 
kultur-werk-axams.at

18.10.2026 08.45 Uhr Kirchsonntag – Kirchtagsschnöllen Axamer Kirchtagsschnöller:
kirchtagsschnoeller.at

07.11.2026 09.00-12.30 Uhr Dorfplatz g’schmackig & g’schickt – Der Axamer Monatsmarkt

08.11.2026 08.45 Uhr Pfarrkirche Seelensonntag und Heldenehrung am Kirchplatz

14.11.2026 Pfarrkirche Kirchenkonzert Musikkapelle Axams: 
mk-axams.at


